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Flanieren, Shoppen und Genießen in Bornheims Mitte
„„„„„Bornheim live!“Bornheim live!“Bornheim live!“Bornheim live!“Bornheim live!“ - das Fest für
Groß und Klein im Vorgebirge -
verwandelt an diesem Wochenen-
de, nämlich am Samstag, 2. Sep-
tember, ab 17 Uhr und am Sonn-
tag, 3. September, ab 11 Uhr das
Bornheimer Zentrum in ein gro-
ßes buntes Shopping- und Erleb-
nisparadies.

Die traditionelle Gewerbeschau
inklusive Automeile, ausgerich-
tet vom Bornheimer Gewerbe-
verein, verbunden mit einem
Verkaufsoffenen Sonntag und
parallel zur Großkirmes, lockt
neben vielen Ausstellern und
Ständen mit begeisternden
Live-Acts auf der Showbühne
am Peter-Fryns-Platz.

Ein besonderes Highlight wird
dabei der Auftritt der Queen-
Tribute-Band „Queen May
Rock“ am Sonntagabend sein,
die schon 2022 ein echter Kra-
cher war. Lassen Sie sich diese
außergewöhnliche Veranstaltung
nicht entgehen. (WDK)



Mitteilungsblatt Bornheim – Wir Bornheimer – 22. Jahrgang – Nr. 18 – 02. September 2023 – Woche 35 – www.wir-bornheimer-online.de2

Bayerische Gaudi in der Rheinhalle
Oktoberfest am 23. September - „Alpentrio Colonia“ und „Spökes“ sorgen für Stimmung -
Nagelkönig und Kranzelkönigin werden gekürt sowie das schönste Dirndl prämiert

In der stimmungsvoll, zum Anlass passend dekorierten Rheinhalle lässtIn der stimmungsvoll, zum Anlass passend dekorierten Rheinhalle lässtIn der stimmungsvoll, zum Anlass passend dekorierten Rheinhalle lässtIn der stimmungsvoll, zum Anlass passend dekorierten Rheinhalle lässtIn der stimmungsvoll, zum Anlass passend dekorierten Rheinhalle lässt
sich prima feiern.sich prima feiern.sich prima feiern.sich prima feiern.sich prima feiern.

Wer wird Dirndl-Queen 2023? Auch dieses Jahr werden sich hoffentlich wieder jede Menge Kandidatinnen findenWer wird Dirndl-Queen 2023? Auch dieses Jahr werden sich hoffentlich wieder jede Menge Kandidatinnen findenWer wird Dirndl-Queen 2023? Auch dieses Jahr werden sich hoffentlich wieder jede Menge Kandidatinnen findenWer wird Dirndl-Queen 2023? Auch dieses Jahr werden sich hoffentlich wieder jede Menge Kandidatinnen findenWer wird Dirndl-Queen 2023? Auch dieses Jahr werden sich hoffentlich wieder jede Menge Kandidatinnen finden.....

Oans, zwoa, gsuffa, heißt es nicht nur beim Münchener Oktoberfest, sondern genauso bei der Sause in derOans, zwoa, gsuffa, heißt es nicht nur beim Münchener Oktoberfest, sondern genauso bei der Sause in derOans, zwoa, gsuffa, heißt es nicht nur beim Münchener Oktoberfest, sondern genauso bei der Sause in derOans, zwoa, gsuffa, heißt es nicht nur beim Münchener Oktoberfest, sondern genauso bei der Sause in derOans, zwoa, gsuffa, heißt es nicht nur beim Münchener Oktoberfest, sondern genauso bei der Sause in der
Herseler „Hall mit Hätz“. Fotos: WDKHerseler „Hall mit Hätz“. Fotos: WDKHerseler „Hall mit Hätz“. Fotos: WDKHerseler „Hall mit Hätz“. Fotos: WDKHerseler „Hall mit Hätz“. Fotos: WDK

HerselHerselHerselHerselHersel. „Nach den bisherigen her-
vorragenden Erfahrungen sind wir
guter Dinge, dass auch dieses Jahr
wieder viele Freunde des bayeri-
schen Brauchtums ihren Weg in die
Rheinhalle finden werden“, blickt
Hans-Dieter Günther, Geschäftsfüh-
rer des Fördervereins der Rheinhal-
le, zuversichtlich dem 23. Septem-
ber entgegen. Denn dann startet
das diesjährige Oktoberfest in der
„Hall met Hätz“ - eine Gaudi, die
sich niemand, der nicht die Zeit fin-
det, zum Original nach München zu
reisen, entgehen lassen sollte.
„Schließlich bildet dieses bajuwa-
risch-rheinische Event angesichts
der vielen Krisen und Konflikte eine
tolle Gelegenheit, einmal abzu-
schalten und für einige Stunden
Spaß, Freude, Ungezwungenheit
und Brauchtum genießen zu kön-
nen“, ergänzt Margit Günther, Bei-
sitzerin im Fördervereinsvorstand.
„Das vielfältige Programm bietet
dafür eine Top-Gelegenheit. Die
Rheinhalle ist immer wieder für eine
Überraschung gut.“
Für gute Laune und Stimmung sor-
gen dieses Jahr „Die Egerländer
vom Rhein“, das „Alpentrio Colo-
nia“ und wie im letzten Jahr die
Gruppe „Spökes“. Anschließend
werden die Disc Jockeys des För-
dervereins auflegen. Am Abend wird
natürlich wieder der Nagelkönig
und die Kranzelkönigin gekürt. Au-
ßerdem wird das schönste Dirndl
prämiert. Bei wohlschmeckenden
bayerisch/rheinische Schmankerln
und bei süffigem Original Hofbräu
Oktoberfestbier ist für das leibliche
Wohl bestens gesorgt. Es fehlt an
nichts, sodass die Party mit Tanz
losgehen kann. Einlass ab 18 Uhr,
Beginn 19 Uhr. Karten sind bei
Schreibwaren Classen, dem Förder-
verein Rheinhalle (Dienstags von 17
bis 20 Uhr am Ticketschalter der

Rheinhalle), Tabakwaren K&M in
Bornheim und eventim erhältlich.
Weitere Informationen: rheinhalle.eu/
events/oktoberfest-2023
(WDK)
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Diözesanprinzessin im Schützenverein Merten
Viel los in der St. Rochus- und St. Sebastianus Schützenbruderschaft Merten 1849 e.V.

Diözesanprinzessin Vanessa KleinDiözesanprinzessin Vanessa KleinDiözesanprinzessin Vanessa KleinDiözesanprinzessin Vanessa KleinDiözesanprinzessin Vanessa Klein

In der Vergangenheit hatte der
Schützenverein seinen ersten
weiblichen Bezirksschützenkönig
(Sonja Reuter) und Bezirksschüt-
zenliesel (Ute Koenen) zu den
Schützenfesten und Veranstaltun-
gen begleitet.
Beim Bezirksschützenfest in Rois-
dorf schaffte es Vanessa Klein von
der Sankt Rochus- Sebastianus
Schützenbruderschaft Merten,
den Wettkampf um die Bezirksju-
gendkette für sich zu gewinnen.
Nun ging es für Vanessa zum Diö-
zesanjungschützentag nach Köln-
Porz.
„Die Aufregung war groß“, denn
Vanessa Klein trat gegen wei-
tere 22 Teilnehmer an. Mit ei-
ner hohen Ringzahl von 26 von
30 in der Kategorie Freihand,
hat Vanessa den Kampf für sich
entschieden.
So hat der Schützenverein nun

Bezirksschützenliesel (2.v.r.)Bezirksschützenliesel (2.v.r.)Bezirksschützenliesel (2.v.r.)Bezirksschützenliesel (2.v.r.)Bezirksschützenliesel (2.v.r.)

eine Diözesanprinzessin. Nach
eigener Aussage von Vanessa: „Ich
war sehr aufgeregt, wusste, dass
ich gut geschossen habe, hatte

aber nicht damit gerechnet, dass
es ausreichen würde.“
Der Schützenverein hofft auf wei-
tere sportliche Erfolge und zahl-

reiche Besucher bei den nächsten
Veranstaltungen. Im kommenden
Jahr feiert der Schützenverein sein
175 jähriges Jubiläum.
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Daniela Probandt

Nachhaltigkeitskoordinatorin

UNKONVENTIONELL. UND 

WIE JECK FÜR SIE DA.

Wir machen alles möglich, um das Thema 

Nachhaltigkeit effektiv voranzutreiben.

volksbank-koeln-bonn.de

Angebote für Frauen

Kirmes mit Attraktionen in Hersel

Hormonyoga für Frauen - EineHormonyoga für Frauen - EineHormonyoga für Frauen - EineHormonyoga für Frauen - EineHormonyoga für Frauen - Eine
Veranstaltung des FrauenzentrumVeranstaltung des FrauenzentrumVeranstaltung des FrauenzentrumVeranstaltung des FrauenzentrumVeranstaltung des Frauenzentrum
TTTTTroisdorf in Bornheimroisdorf in Bornheimroisdorf in Bornheimroisdorf in Bornheimroisdorf in Bornheim
Leidest du unter Wechseljahres-
beschwerden wie Hitzewallungen,
Unruhe, Niedergeschlagenheit,
Schlafstörungen und Kopfschmer-
zen oder willst du es gar nicht
erst so weit kommen lassen?
Dann ist Hormonyoga das Richtige
für dich. Hormonyoga beeinflusst
den Hormonhaushalt positiv, in-
dem es sanft stimulierend auf die
Hormonproduktion wirkt und kann
so viele Beschwerden lindern, oft
sogar gänzlich beseitigen.
Der ursprünglich von der Brasilia-
nerin Dinah Rodrigues konzipier-
te Hormonyoga wird mit den Kör-
perstellungen des Hatha Yoga ver-

bunden. Er hat gleichzeitig eine
kräftigende und aktivierende als
auch eine ausgleichende und ent-
spannende Wirkung.
Zugleich kannst du durch Yoga
dein geistiges und spirituelles
Potential entdecken und ein
neues Körper- und Selbstbewusst-
sein entwickeln.
Auch junge Frauen mit Kinder-
wunsch können Hormonyoga prak-
tizieren, da sich durch Hormonyo-
ga die Chancen einer Schwanger-
schaft erhöhen.
Leitung_ Sybille Schieren-Neuber
Heilpraktikerin f. Psychotherapie,
Yogalehrerin (BYV)
Termine:
5. Oktober, 12. Oktober, 19. Oktober,
26. Oktober, 2. November

Zeit: 19 bis 20.15 Uhr
Ort: Praxis f. Psychotherapie,
Königstr. 57, 53332 Bornheim
Anmeldung: bis 2. Oktober im Frau-
enzentrum Troisdorf unter
02241-72250 oder über
beratung@frauenzentrum-
troisdorf.de
Schnupperkurs HormonyogaSchnupperkurs HormonyogaSchnupperkurs HormonyogaSchnupperkurs HormonyogaSchnupperkurs Hormonyoga
Sie möchten erstmal schnuppern?
Um zu schauen, ob der Kurs für
Sie geeignet ist, haben Sie die
Möglichkeit zunächst einen
Schnupperkurs zu besuchen.
Termin: 30. September
Zeit: 10 bis 14 Uhr
Ort: Praxis f. Psychotherapie,
Königstr. 57, 53332 Bornheim
Anmeldung: bis 25. September im
Frauenzentrum Troisdorf unter

02241-72250 oder über
beratung@frauenzentrum-
troisdorf.de
Beratung zu rechtlichen FragenBeratung zu rechtlichen FragenBeratung zu rechtlichen FragenBeratung zu rechtlichen FragenBeratung zu rechtlichen Fragen
in Bornheimin Bornheimin Bornheimin Bornheimin Bornheim, für Frauen in Le-
benslagen wie Trennung und
Scheidung.
Beratung zu rechtlichen Fragen
bietet das Frauenzentrum Trois-
dorf einmal im Monat auch in Born-
heim an. Nächster Termin ist der
12. September. Die Beratung fin-
det im Rathaus in Bornheim statt.
Infos und Anmeldung gibt es im
Frauenzentrum Troisdorf unter
02241/72250.
Weitere Infos zum vielfältigen An-
gebot der Frauenberatungsstelle
erhalten Sie unter
www.frauenzentrum-troisdorf.de.

Von Samstag, 2. September, bis
Dienstag, 5. September, wird auf
dem Kirchenvorplatz an der Rhein-
straße in Herseler Kirmes gefeiert.

Große und kleine Besucherinnen und
Besucher können sich an allen Kir-
mestagen beim Entenangeln, Pfeil-
werfen und an der Schießbude mes-

sen. Die Pänz können außerdem Ka-
russell fahren. Für das leibliche Wohl
ist mit Imbiss, Reibekuchenstand
und Getränkepavillon bestens ge-

sorgt. Zudem wird ein Süßwaren-
stand mit verschiedenen Leckereien
dafür sorgen, dass auch Naschkat-
zen auf ihre Kosten kommen.
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Tag der offenen Tür

Sponsorenlauf an der Thomas-von-Quentel-Schule

Die Ursulinenschule Hersel bietet
Schülerinnen an einem Standort
und in gemeinsamen Gebäuden
eine zweizügige Realschule und
ein dreizügiges Gymnasium für
Mädchen.
Für interessierte Schülerinnen, d.h.
vor allem für Viertklässlerinnen
und angehende Oberstufenschü-
lerinnen (v.a. Realschülerinnen der
Klasse 10, die überlegen, anschlie-
ßend an den mittleren Schulab-
schluss die gymnasiale Oberstufe
zu besuchen) bietet die USH u.a.
einen Tag der Offenen Tür an.

Und auch in diesem Jahr bitten wir
für diese Veranstaltungen und de-
ren reibungslosen Ablauf um eine
vorherige Anmeldung per E-Mail
bei Frau Bertram unter
miriam.bertram@ursh.de mit dem
auf der Homepage auffindbaren
Formular. Dieses Formular und alle
weiteren Informationen finden Sie
auf unserer Extra-Seite der Home-
page www.ursh.de/detail/Tag-der-
Offenen-Tuer-2023. Nach Anmel-
dung erhalten Sie von Frau Bert-
ram eine Bestätigung mit detail-
lierten Informationen für unseren

Veranstaltungstag.
Wir laden in diesem Jahr am Sams-
tag, 23. September, zu einer etwa
90-minütigen Führung für alle
Interessierten ein.
Während die angehenden Schüler-
innen der Klassen 5 von Schüler-
innen der Oberstufe auf eine Reise
durch die Ursulinenschule Hersel
mitgenommen werden, können
sich die Eltern aus erster Hand bei
Lehrerinnen und Lehrern, Schüler-
innen und Elternvertreterinnen
und -vertretern über die Schule
informieren. Neben vielfältigen

Informationen über unsere Real-
schule und unser Gymnasium gibt
es Einblicke in Unterrichtsaktivitä-
ten, Informationen zur Übermittag-
betreuung und die Möglichkeit zu
persönlichen Gesprächen mit Lehr-
personen, Eltern und Schülerinnen.
Schülerinnen, die bei uns die Ober-
stufe besuchen wollen, melden sich
bitte ebenfalls vorab an und be-
kommen dann eine Führung mit
speziellen Informationen zur
Oberstufe.
Parkmöglichkeiten gibt es an der
Rheinhalle in Bornheim-Hersel.

Am Sonntag, 10. September, von
12 bis 13 Uhr, veranstaltet die
Thomas-von-Quentel-Schule ihren
diesjährigen Sponsorenlauf Rund

um die Schule. Der Lauf steht
unter dem Motto „Kinder lau-
fen für Kinder“. Alle Schüler-
innen und Schüler laufen für ein

soziales Projekt und für das Zir-
kusprojekt 2024. Wir laden
selbstverständlich auch die Eltern
und laufbegeisterte Personen

ein, mitzulaufen. Es wäre schön,
wenn wir auch andere Men-
schen zum Mitlaufen begeistern
könnten.



Mitteilungsblatt Bornheim – Wir Bornheimer – 22. Jahrgang – Nr. 18 – 02. September 2023 – Woche 35 – www.wir-bornheimer-online.de6

Mehr Flächen für den Artenschutz

Blühender Wegrain aus dem Projekt „Vernetztes Rainland“.Blühender Wegrain aus dem Projekt „Vernetztes Rainland“.Blühender Wegrain aus dem Projekt „Vernetztes Rainland“.Blühender Wegrain aus dem Projekt „Vernetztes Rainland“.Blühender Wegrain aus dem Projekt „Vernetztes Rainland“.
Fotos: Biologische Station Rhein-Sieg, Lukas LindenbergFotos: Biologische Station Rhein-Sieg, Lukas LindenbergFotos: Biologische Station Rhein-Sieg, Lukas LindenbergFotos: Biologische Station Rhein-Sieg, Lukas LindenbergFotos: Biologische Station Rhein-Sieg, Lukas Lindenberg

Im Projekt „Vernetztes Rainland“
haben sich Landwirte, Kommunen,
Wissenschaftler und Naturschützer
zusammen für den Artenschutz
stark gemacht. Unter der Leitung
von Prof. Dr. Wiltrud Terlau und
ihrer wissenschaftlichen Mitarbei-
terin Silvia Berenice Fischer vom

Internationalen Zentrum für Nach-
haltige Entwicklung (IZNE) der
Hochschule Bonn-Rhein-Sieg (H-
BRS) kamen verschiedenen Inter-
essengruppen aus dem Rheinland
zusammen, um Lösungen für mehr
Artenschutz in der Landwirtschaft
zu finden.

Für die, intensiv landwirtschaftlich
genutzte, linksrheinischen Kultur-
landschaft sollten in der ersten Pro-
jektphase konkrete Implementie-
rungsmaßnahmen zum Erhalt und
zum effektiven Schutz von Arten
sowie ein überzeugendes Koopera-
tionsmodell entstehen. In den sechs
linksrheinischen Kommunen (Swist-
tal, Bornheim, Alfter, Rheinbach,
Meckenheim und Wachtberg) wur-
den außerdem Wegraine neu ange-
legt, um die Biodiversität zu erhö-
hen, ohne aber die landwirtschaft-
liche Produktion einzuschränken.
Finanzieller und inhaltlicher Pro-
jektträger ist der „ETN- Europäi-
scher Tier- und Naturschutz e.V.“,
vertreten durch die Präsidentin des
Vereins, Frau Dr. Tondorf. Die natur-
wissenschaftliche Begleitung und
Umsetzung übernimmt die Biologi-
schen Station im Rhein-Sieg-Kreis
e.V. Das Projekt läuft noch bis 2027,
der Teilbereich der Hochschule, in
dem es insbesondere um den Aus-
tausch mit Stakeholdern und Kom-
munen ging, ist seit Ende 2022
abgeschlossen. In dieser ersten
Projektphase wurde eine Studie
durchgeführt, die Literaturrecher-
chen, Expertenbefragungen sowie
Umfragen bei lokalen Landwirten,
Kommunen, Naturschützern und
Wissenschaftlern umfasste. Die Er-
gebnisse dieser Studie bildeten die
Basis für die Entwicklung einer
Kommunikationsstrategie für das
Projekt. Letztere unterstützt und
erleichtert den weiteren Dialog mit
den lokalen Stakeholdern und wur-
de bereits in einem ersten Work-
shop präsentiert. Prof. Dr. Wiltrud
Terlau betont: „Insbesondere die
Diskussionen innerhalb des Sta-
keholder-Workshops waren sehr

spannend. Wir hatten die Gelegen-
heit, die Meinungen der verschie-
denen Akteure zu hören: Landwir-
te, Kommunen, Naturschutz und
Wissenschaft saßen an einem
Tisch.“ Als besonderen Erfolg lässt
sich auch die umfassende Teilnah-
me der linksrheinischen Kommu-
nen benennen. Ein so großes Ge-
biet mit so vielen Akteuren sei nicht
selbstverständlich, sagt Dr. Rita Ton-
dorf. Der wichtigste Aspekt an dem
Projekt sei natürlich, dass Maßnah-
men zum Insektenschutz getroffen
werden. Laut der Biologischen Sta-
tion wurden bisher in etwa fünf bis
sechs Gemeinden Wegraine neu an-
gelegt. Insgesamt konnten schon
32 Raine eingesät werden, die Kar-
tierung der Wegraine wird parallel
durchgeführt. Wie viele Wegraine
am Ende der Projektzeit neu einge-
sät sein werden ist jetzt noch nicht
abzusehen, denn das Projekt läuft
noch bis 2027 und ob sich die ein-
gesäten Pflanzenarten etablieren
können, kann auch erst einige Jah-
re nach der Einsaat bewertet wer-
den, erläutert Dr. Tondorf. Aber: „Es
werden noch viele Flächen folgen.
Diese sind auf Dauer zu erhalten
und zu pflegen. Auch das ist ein
wichtiger Baustein der Zukunft. Die-
se Form eines räumlich umfassen-
den Projektes mit einem Schwer-
punkt auf der Kommunikation soll
auch ein Modell für andere Projek-
te im Bundesgebiet sein. Für eine
hoffentlich insektenfreundlichere
Zukunft.“
Das ganze Interview sowie mehr
Einblick in das Projekt sind auf der
Webseite des Internationalen
Zentrums für Nachhaltige Ent-
wicklung (IZNE) zu finden:
www.h-brs.de/izne
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Aktuelles Programm des Seniorenclub Bornheim
Unser gemütlicher Nachmittag für Senioren findet regelmäßig alle
zwei Wochen, donnerstags von 14 bis ca. 17 Uhr, im Peter-Fryns-Haus
(kath. Pfarrzentrum) Ohrbachstraße 26 in Bornheim statt.
In der Regel gibt es folgenden Ablauf:
· ab 14 Uhr Kaffeeklatsch
· ca. 15 Uhr Vortrag, Singen, Messe etc.
·  ca.16 Uhr Bingo und Unterhaltung
7. September7. September7. September7. September7. September
Jörg Manhold: Rheinische Redensarten mit Musik am Akkordeon
21. September21. September21. September21. September21. September
Gemeinsamer Seniorentag mit dem Seniorenkreis der ev. Kirchengemeinde

Bornheim
· Mit M. Wilizil (früher Bandmitglied de Höhner)
· Männerchor TonArt Bornheim+Widdig
· Tanzgruppe „de Höppemötzje“ aus Köln
· Jan Groth Klaviermusik
5. Oktober5. Oktober5. Oktober5. Oktober5. Oktober
Heinrich Pützler, Bild und Filmvortrag
Fazination Eifel: Natur und Kultur
12. Oktober12. Oktober12. Oktober12. Oktober12. Oktober
Sonderveranstaltung im Pfarrzentrum von 15 bis 17 Uhr,
Die legendären „Cortingas“ aus Alfter

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

Weiteere Inffos & TTermin unteer: (022288) 4666699899

Familienbetrieb
seit 1949
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Verkehrsbericht

Mitmachen beim Sprachpaten-Projekt
Es sind noch Plätze frei beim
Sprachpaten-Projekt. Gesucht
werden Seniorinnen und Senio-
ren, denen es Freude macht, Schü-
lerinnen und Schüler im Unterricht
zu unterstützen, bei den Hausauf-
gaben zu helfen und am Nachmit-
tag Arbeitsgemeinschaften zu ver-
schiedenen Themen anzubieten.
Die Ehrenamtlichen werden mit
einem kostenlosen 28-stündigen
Qualifizierungskurs der VHS Born-
heim/Alfter auf ihre Aufgabe vor-
bereitet. In diesem Kurs erfährt
man viel Nützliches über die
Aufgaben und Strukturen in der

Schule, erweitert interkulturelle
Kompetenz und lernt Wichtiges
über Entwicklungs- und Lernpsy-
chologie sowie die Grundlagen
des Spracherwerbs. Ebenfalls er-
halten die Seniorinnen und Seni-
oren Spiel- und Materialideen für
ihren Einsatz als Sprachpatin und
Sprachpate in der Lernförderung.
Die insgesamt sieben Unter-
richtsnachmittage, die für eine
erfolgreich absolvierte Qualifizie-
rung notwendig sind, finden am
11., 14., 18., 20., 21., 26. und
28. September statt.
Das Sprachpaten-Projekt ist eine

Kooperation der Volkshochschule
(VHS) Bornheim/Alfter, des Amts
für Soziales, Wohnen und Inklusi-
on und des Seniorenbeirats und
wird seit zehn Jahren mit Erfolg
durchgeführt.
Anmeldungen sind bei der Volks-
hochschule über die Homepage
www.vhs-bornheim-alfter.de
(Kursnummer: 50860), per E-Mail

an info@vhs-bornheim-alfter.de
und schriftlich möglich. Fragen zur
Qualifizierung beantwortet Vere-
na Salber telefonisch unter 02222
945-463. Wer hingegen Fragen
zum Einsatz in den Schulen hat,
kann sich vorab an Birgit Haller
vom Amt für Soziales, Wohnen und
Inklusion wenden,
Telefon: 02222 945-167.

Sechtem: mehrere StraßenSechtem: mehrere StraßenSechtem: mehrere StraßenSechtem: mehrere StraßenSechtem: mehrere Straßen
Am Sonntag, 3. September, führt
die Dorfgemeinschaft Sechtem
von 12 bis 18.30 Uhr den 7. Sech-
temer Burgenlauf durch. Die
Laufstrecke umfasst die Straßen
Brüsseler Straße, Krausplatz, Kai-
serstraße, Weiße-Burg-Straße,
Eupener Straße, Graue-Burg-Stra-
ße, Wendelinusstraße und Will-
muthstraße. Während den einzel-
nen Läufen dürfen diese Straßen
nicht befahren werden. Auf den
einmündenden Nebenstraßen ist

dann ebenfalls mit Behinderun-
gen zu rechnen. Für den ÖPNV
gilt, dass während der Veranstal-
tung die Haltestellen „Eupener
Straße“ sowie „Krausplatz“ nicht
bedient werden können. ÖPNV-
Reisende können die Haltestelle
„Bahnhof“ nutzen.
Bornheim: HexenwegBornheim: HexenwegBornheim: HexenwegBornheim: HexenwegBornheim: Hexenweg
Ab Mittwoch, 23. August, muss
der Hexenweg in Bornheim ge-
sperrt werden. Grund sind Abwas-
serarbeiten, die voraussichtlich
bis zum 15. September andauern.
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„Lasst uns mal machen!“
Schülerinnen entwickeln kreative Ideen im MINT-Bereich

Schülerinnen, die an den Workshops der Kick-off-Veranstaltung teilneh-Schülerinnen, die an den Workshops der Kick-off-Veranstaltung teilneh-Schülerinnen, die an den Workshops der Kick-off-Veranstaltung teilneh-Schülerinnen, die an den Workshops der Kick-off-Veranstaltung teilneh-Schülerinnen, die an den Workshops der Kick-off-Veranstaltung teilneh-
men. Fotos: H-BRS/Pascal Schrödermen. Fotos: H-BRS/Pascal Schrödermen. Fotos: H-BRS/Pascal Schrödermen. Fotos: H-BRS/Pascal Schrödermen. Fotos: H-BRS/Pascal Schröder

Alle teilnehmenden SchülerinnenAlle teilnehmenden SchülerinnenAlle teilnehmenden SchülerinnenAlle teilnehmenden SchülerinnenAlle teilnehmenden Schülerinnen

Jugendliche stoßen bei der Berufs-
wahl oft unbewusst auf Hindernis-
se, da bestimmte Fähigkeiten als
stereotypisch männlich oder weib-
lich angesehen werden. Diese struk-
turellen, sozialen und persönlichen
Erwartungen verhindern häufig,
dass Jugendliche ihr volles Potenzi-
al entfalten können.
Das Projekt „‚Lasst uns mal ma-
chen!‘ - Kreative Ideen für die Zu-
kunft planen-entwickeln-realisie-
ren“, das in Kooperation mit dem
zdi-Netzwerk :MINT im Rhein-Sieg-
Kreis und der Gleichstellungsstel-
le der Hochschule Bonn-Rhein-
Sieg entwickelt wurde, möchte
Schülerinnen ab der 8. Klasse un-
terstützen, diese Barrieren zu
überwinden und ihr Interesse an
Informatik und Technik zu entde-
cken. Die Jugendlichen erhalten
die Möglichkeit, praktische Er-
fahrungen in einer Umgebung
Gleichgesinnter zu sammeln.
Beginn war eine „Kick-off-Veran-
staltung“ in der Hochschule Bonn-
Rhein-Sieg. Hier konnten 40 Schü-
lerinnen aus neun weiterführenden
Schulen im Rhein-Sieg-Kreis ihre
Wünsche und Ideen in verschiede-
nen Workshops selbst entwickeln
und vorstellen: „Was ist eigentlich
MINT?“, „Der beste Job der Welt -
eine Werbekampagne für Mädchen
in einem MINT-Beruf entwickeln“,
„MINT ist cool - wie kann MINT
anders, besser, interessanter ver-
mittelt werden?“, „Ich will sein wie
die - was Vorbilder ausmachen“ und
„‚Lasst uns mal machen!‘ - mit MINT
die Zukunft gestalten“.
Im Verlauf des Schuljahres 2023/
2024 tüfteln und programmieren die
Mädchen in dreitägigen „Hack-
days“, an denen sie in Teams

mithilfe digitaler und technischer
Lösungen Verbesserungen für den
Schulalltag finden. Auch sollen sich
die jungen Frauen schon jetzt für
spätere Berufe im MINT-Bereich
begeistern: Bei der Teilnahme an
mindestens einer von drei zdi-BSO-
MINT-Maßnahmen geht es um eine
frühzeitige Berufs- und Studienori-
entierung.
Kurz vor Ende des neuen Schuljah-
res ist dann eine Abschlussfeier mit
Zertifikatsübergabe geplant.
„Die Förderung von MINT-Interes-
sen junger Menschen hat für den
Rhein-Sieg-Kreis hohe Priorität,
zumal die beruflichen Perspektiven
für junge Talente sowohl in dualer
Ausbildung als auch im Studium in
unserer Region vielfältig und at-
traktiv sind“, betont Gabriele Paar,
Leiterin des Regionalen Bildungs-,

Kultur- und Sportbüros im Amt für
Schule, Bildung, Kultur und Sport
des Rhein-Sieg-Kreises. „Im Pro-
jekt „Lasst uns mal machen“ sollen
explizit Mädchen ihre Ideen erpro-
ben und Erfolge erleben, die sie zur
Wahl eines Berufswegs mit natur-
wissenschaftlich-technischem Be-
zug ermutigen. Es ist beeindruckend
zu sehen, mit welch großer Motiva-
tion die Mädchen zukunftsorientier-
te Lösungsansätze für gesellschaft-
liche und technische Herausforde-
rungen unserer Zeit entwerfen. Die-
ses Potenzial ist für uns alle ein
Gewinn!“
Dr. Barbara Hillen, Zentrale Gleich-
stellungsbeauftragte an der Hoch-
schule Bonn-Rhein-Sieg ergänzt:
„Vorstellungen darüber, welche Fä-
higkeiten typisch männlich oder ty-
pisch weiblich seien, haben einen

großen Einfluss auf Jugendliche und
behindern sie bei der Wahl ihrer
Karriere. Das zeigt sich vor allem in
MINT-Studiengängen und -Berufen,
die immer noch von Männern domi-
niert sind. Wir möchten den Jugend-
lichen die Möglichkeit geben, die
Stereotype in Frage zu stellen, ers-
te praktische Erfahrungen zu sam-
meln und kreativ an eigenen Pro-
jekten zu arbeiten.“
MINTMINTMINTMINTMINT steht für MMMMMathematik, IIIIInfor-
matik, NNNNNaturwissenschaft und TTTTTech-
nik und umfasst damit Themen, die
aktuell und zukünftig für beste be-
rufliche Entwicklungschancen ste-
hen. Das zdizdizdizdizdi-Netzwerk steht für die
Landesinitiative ZZZZZukunft dddddurch IIIIIn-
novation und möchte Schülerinnen
und Schüler möglichst früh dafür
begeistern. Das Netzwerk im Rhein-
Sieg-Kreis wird in Trägerschaft des
Kreises kreisweit ausgebaut. Zu den
verschiedenen Kooperationspart-
nern gehören insbesondere Akteu-
re aus Wirtschaft, Verwaltung, Schu-
le und Hochschule, das Ministeri-
um für Kultur und Wissenschaft
NRW und die Agentur für Arbeit.
TTTTTeilnehmende Schuleneilnehmende Schuleneilnehmende Schuleneilnehmende Schuleneilnehmende Schulen
A lbe r t -E ins te in -Gymnas ium,
Sankt Augustin
Fritz-Bauer-Gesamtschule,
Sankt Augustin
Gesamtschule Lohmar
Gesamtschule Meiersheide,
Hennef
Gymnasium Zum Altenforst,
Troisdorf
Heinrich-Böll-Gesamtschule
Bornheim
Kopernikus-Gymnasium
Niederkassel
Städtisches Gymnasium Hennef
Städtisches Gymnasium
Rheinbach

(v.l.) Dr. Barbara Hillen, Gleichstellungsbeauftragte der Hochschule(v.l.) Dr. Barbara Hillen, Gleichstellungsbeauftragte der Hochschule(v.l.) Dr. Barbara Hillen, Gleichstellungsbeauftragte der Hochschule(v.l.) Dr. Barbara Hillen, Gleichstellungsbeauftragte der Hochschule(v.l.) Dr. Barbara Hillen, Gleichstellungsbeauftragte der Hochschule
Bonn-Rhein-Sieg, Bettina Wallor, Netzwerkkoordinatorin für das zdi-Bonn-Rhein-Sieg, Bettina Wallor, Netzwerkkoordinatorin für das zdi-Bonn-Rhein-Sieg, Bettina Wallor, Netzwerkkoordinatorin für das zdi-Bonn-Rhein-Sieg, Bettina Wallor, Netzwerkkoordinatorin für das zdi-Bonn-Rhein-Sieg, Bettina Wallor, Netzwerkkoordinatorin für das zdi-
Netzwerk :MINT im Rhein-Sieg-Kreis im Regionalen Bildungs-, Kultur-Netzwerk :MINT im Rhein-Sieg-Kreis im Regionalen Bildungs-, Kultur-Netzwerk :MINT im Rhein-Sieg-Kreis im Regionalen Bildungs-, Kultur-Netzwerk :MINT im Rhein-Sieg-Kreis im Regionalen Bildungs-, Kultur-Netzwerk :MINT im Rhein-Sieg-Kreis im Regionalen Bildungs-, Kultur-
und Sportbüro, Gabriele Paar, Leiterin des Regionalen Bildungs-, Kultur-und Sportbüro, Gabriele Paar, Leiterin des Regionalen Bildungs-, Kultur-und Sportbüro, Gabriele Paar, Leiterin des Regionalen Bildungs-, Kultur-und Sportbüro, Gabriele Paar, Leiterin des Regionalen Bildungs-, Kultur-und Sportbüro, Gabriele Paar, Leiterin des Regionalen Bildungs-, Kultur-
und Sportbüros im Amt für Schule, Bildung, Kultur und Sport des Rhein-und Sportbüros im Amt für Schule, Bildung, Kultur und Sport des Rhein-und Sportbüros im Amt für Schule, Bildung, Kultur und Sport des Rhein-und Sportbüros im Amt für Schule, Bildung, Kultur und Sport des Rhein-und Sportbüros im Amt für Schule, Bildung, Kultur und Sport des Rhein-
Sieg-Kreises, sowie Gesche Neusel, Gleichstellungsstelle - Komm nachSieg-Kreises, sowie Gesche Neusel, Gleichstellungsstelle - Komm nachSieg-Kreises, sowie Gesche Neusel, Gleichstellungsstelle - Komm nachSieg-Kreises, sowie Gesche Neusel, Gleichstellungsstelle - Komm nachSieg-Kreises, sowie Gesche Neusel, Gleichstellungsstelle - Komm nach
MINT, Hochschule Bonn-Rhein-Sieg.MINT, Hochschule Bonn-Rhein-Sieg.MINT, Hochschule Bonn-Rhein-Sieg.MINT, Hochschule Bonn-Rhein-Sieg.MINT, Hochschule Bonn-Rhein-Sieg.
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Anzeige

Volksbank ErlebnisCenter nimmt Gestalt an
Nach erfolgtem Richtfest gehen die Bauarbeiten mit Volldampf weiter -
Wiedereröffnung für Sommer 2024 geplant - Nachhaltigkeit am Bau

LLLLLukas Wagner, Margarete Heidrich und Vorstandsmitglied Jürgen Neut-ukas Wagner, Margarete Heidrich und Vorstandsmitglied Jürgen Neut-ukas Wagner, Margarete Heidrich und Vorstandsmitglied Jürgen Neut-ukas Wagner, Margarete Heidrich und Vorstandsmitglied Jürgen Neut-ukas Wagner, Margarete Heidrich und Vorstandsmitglied Jürgen Neut-
gens von der Volksbank freuen sich mit Zimmermann Johann Fuhrmanngens von der Volksbank freuen sich mit Zimmermann Johann Fuhrmanngens von der Volksbank freuen sich mit Zimmermann Johann Fuhrmanngens von der Volksbank freuen sich mit Zimmermann Johann Fuhrmanngens von der Volksbank freuen sich mit Zimmermann Johann Fuhrmann
(v.l.) über das gelungene Richtfest des ErlebnisCenters in Bornheim.(v.l.) über das gelungene Richtfest des ErlebnisCenters in Bornheim.(v.l.) über das gelungene Richtfest des ErlebnisCenters in Bornheim.(v.l.) über das gelungene Richtfest des ErlebnisCenters in Bornheim.(v.l.) über das gelungene Richtfest des ErlebnisCenters in Bornheim.

Manche werden sich noch an das frühere Volksbank-Gebäude an derManche werden sich noch an das frühere Volksbank-Gebäude an derManche werden sich noch an das frühere Volksbank-Gebäude an derManche werden sich noch an das frühere Volksbank-Gebäude an derManche werden sich noch an das frühere Volksbank-Gebäude an der
Königstraße erinnern. An seiner Stelle entsteht ein modernes Erlebnis-Königstraße erinnern. An seiner Stelle entsteht ein modernes Erlebnis-Königstraße erinnern. An seiner Stelle entsteht ein modernes Erlebnis-Königstraße erinnern. An seiner Stelle entsteht ein modernes Erlebnis-Königstraße erinnern. An seiner Stelle entsteht ein modernes Erlebnis-
Center, das im Sommer 2024 eröffnet werden soll. (Foto: WDK)Center, das im Sommer 2024 eröffnet werden soll. (Foto: WDK)Center, das im Sommer 2024 eröffnet werden soll. (Foto: WDK)Center, das im Sommer 2024 eröffnet werden soll. (Foto: WDK)Center, das im Sommer 2024 eröffnet werden soll. (Foto: WDK)

Bornheim-OrtBornheim-OrtBornheim-OrtBornheim-OrtBornheim-Ort. „Dieser Neubau
ist ein wichtiger Schritt für eine
optimale Betreuung unsere Kun-
dinnen und Kunden in Born-
heim“, ist sich Lukas Wagner,
Leiter der Bornheimer Filiale der
Volksbank Köln Bonn, sicher.
„Wenn zeitlich alles klappt, hat
das derzeitige Provisorium in
der Roisdorfer Zweigstelle im
Sommer 2024 ein Ende und wir
können in dem neuen Erlebnis-
Center an der Königstraße im
Herzen Bornheims unsere um-
fangreichen Finanzservices noch
besser präsentieren.“
„Ein Volksbank-ErlebnisCenter
bietet neben den klassischen
Bankthemen auch Raum für Begeg-
nungen“, erläuterte Margarete

Heidrich, Regionaldirektorin Re-
gion Vorgebirge Bonn, beim Richt-
fest. „So wird ein Bereich für Mit-
glieder zur Verfügung stehen, um
sich beispielsweise über aktuelle
Themen auszutauschen oder mo-
natliche Treffen abzuhalten.“
Darüber hinaus würden regelmä-
ßige Veranstaltungen zu Finanz-
themen sowie allgemeinen, re-
gionalen und lokalen Belangen
angeboten.
Bezüglich der Betreuung der
Kundschaft in allen relevanten
Finanzfragen verspricht Wagner:
„Neben der persönlichen Bera-
tung werden diverse digitale
Bankingtoools zur Verfügung
stehen. Entscheidend ist: Als
Omnikanalbank bieten wir nicht

nur unterschiedliche Zugangs-
wege an, sondern vernetzen die-
se miteinander.“
Neben den Bankräumlichkeiten
im Erdgeschoss umfasst der Neu-
bau eine Tiefgarage, zwei Gewer-
beeinheiten und drei Mietwoh-
nungen. Bei allen Baumaßnah-
men legt die Volksbank Köln
Bonn großen Wert auf Nachhal-
tigkeit. Dazu gehören neben der
Verwendung robuster und lang-
lebiger Materialien der Einbau
von Wärmepumpen, leistungs-

fähige Photovoltaikanlagen, be-
grünte Flachdachflächen und
Ladestationen für E-Fahrzeuge.
„Damit leisten wir auch einen
Beitrag auf dem Wege Born-
heims zu einer klimaneutralen
Stadt und für die lebenswerte
Zukunft kommender Generatio-
nen und kommen damit auch
unserer gesellschaftlichen Ver-
antwortung nach“, blickt Lu-
kas Wagner hoffnungsfroh den
kommenden Monaten bis zur
Neueröffnung entgegen. (WDK)
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1 3 .  H E R S E L E R

WEITERE PROGRAMMPUNKTE ENTNEHMEN SIE BITTE DEN IM ORT AUSLIEGENDEN FLYERN

17.09.2023
12 Uhr    Eröffnung durch Bürgermeister Becker 

Freiwillige Feuerwehr | Rheinstr. 119

EIN GROSSES FEST FÜR ALLE GENERATIONEN
12  – 18  UHR MERTENSGASSE | RHEINSTR. | RICHARD-PIEL-STR.

Gourmetstände Wein-, Sekt- und Champagnerverkostung Gin in den 
  ver  schie densten Varianten Bier vom Fass Köstlichkeiten  unserer  Bäckereien 

Spezialitä-
ten unserer  Gastronomien
 Bücherei) Legoland-Ausstellung Kirchturm besteigung  Sonderausstellung 

 Tanzvorführungen Live  Musik zu der getanzt werden darf:

Ab 13.00 Uhr spielt „ Patrick“ – der singende Bürgermeister
15.30 Uhr: Auftritt der Rheinland-Fanfaren

13. Herseler Herbst - Rahmenprogramm

Ein Bürgermeister-Duett - wo gibt es das sonst noch live außer beimEin Bürgermeister-Duett - wo gibt es das sonst noch live außer beimEin Bürgermeister-Duett - wo gibt es das sonst noch live außer beimEin Bürgermeister-Duett - wo gibt es das sonst noch live außer beimEin Bürgermeister-Duett - wo gibt es das sonst noch live außer beim
Herseler Herbst. Foto: WDKHerseler Herbst. Foto: WDKHerseler Herbst. Foto: WDKHerseler Herbst. Foto: WDKHerseler Herbst. Foto: WDK

13. Herseler Herbst: Tolles Programm für Jung und Alt
Rheinort lädt zum Bummeln, Genießen und Shoppen ein - Verkaufsoffener Sonntag,
Kinderflohmarkt sowie vielfältige Informations- und Aktionsangebote am 17. September

Hersel.Hersel.Hersel.Hersel.Hersel. „Der Herseler Herbst ist
einfach ein super Familienfest mit
einem sehenswerten Rahmen-
programm. Am 17. September la-
den wir nun schon zum 13. Mal
unsere Mitbürger aus Hersel und

Umgebung in unseren Rheinort
ein, damit sie sich von der Leis-
tungsfähigkeit und den vielfälti-
gen Angeboten der hiesigen
Geschäfte, Dienstleister, Verei-
ne und Institutionen vor Ort

überzeugen können“. Yvonne
Bovelet vom gleichnamigen
Möbel- und Bestattungshaus,

die von Anfang an an führender
Stelle im Organisationsteam dabei
ist, freut sich auf den 17. September.

13 bis 18 Uhr:
Verkaufsoffener SonntagVerkaufsoffener SonntagVerkaufsoffener SonntagVerkaufsoffener SonntagVerkaufsoffener Sonntag
12 Uhr: Offizielle EröffnungOffizielle EröffnungOffizielle EröffnungOffizielle EröffnungOffizielle Eröffnung durch

Bürgermeister Christoph Becker
(Freiwillige Feuerwehr,
Rheinstraße 119)

12 bis 18 Uhr: Rahmenprogramm: Rahmenprogramm: Rahmenprogramm: Rahmenprogramm: Rahmenprogramm
12 bis 18 Uhr: KinderflohmarktKinderflohmarktKinderflohmarktKinderflohmarktKinderflohmarkt
„Rund um’„Rund um’„Rund um’„Rund um’„Rund um’s Kind“s Kind“s Kind“s Kind“s Kind“ (Vor der Ka-
tholischen Bücherei, Rheinstraße)
12 bis 18 Uhr: Kostenlose Rik-Rik-Rik-Rik-Rik-
scha-Fahrtenscha-Fahrtenscha-Fahrtenscha-Fahrtenscha-Fahrten durch Hersels Mitte
(Rheinstraße und angrenzende
Gebiete)

Auftritte und Auftritte und Auftritte und Auftritte und Auftritte und VVVVVorführungenorführungenorführungenorführungenorführungen
Möbelhaus BoveletMöbelhaus BoveletMöbelhaus BoveletMöbelhaus BoveletMöbelhaus Bovelet
(Mertensgasse 1+2)
12 bis 18 Uhr: Sonderausstellung
„Abpfiff:
Wenn der Fußball Trauer trägt“
Ab 13 Uhr: Tolle Hits mit Patrick,
dem singenden Bürgermeister
13 bis 17 Uhr: Eugenio (Zauberer,
Clown, Artist) - Unterhaltung für
Jung und Alt
15.30 Uhr: Rheinland Fanfaren
Evangelische DreieinigkeitskircheEvangelische DreieinigkeitskircheEvangelische DreieinigkeitskircheEvangelische DreieinigkeitskircheEvangelische Dreieinigkeitskirche
(Mertensgasse 17a)

18 Uhr: „Orgel&Segen-Konzert“
mit Kantor Stephan Pridik
BäckBäckBäckBäckBäckerei erei erei erei erei WWWWWenselerenselerenselerenselerenseler
(Rheinstraße 116)
13 Uhr:
Auftritt der Germania Funken
Kirchengemeinde Sankt Kirchengemeinde Sankt Kirchengemeinde Sankt Kirchengemeinde Sankt Kirchengemeinde Sankt AegidiusAegidiusAegidiusAegidiusAegidius
(Rheinstraße 204)
13, 14 und 15 Uhr:
Glockenturmbesteigung

WWWWWeinhandlung einhandlung einhandlung einhandlung einhandlung AntwerpenAntwerpenAntwerpenAntwerpenAntwerpen
(Rheinstraße 218)
14 Uhr:
Auftritt der Germania Funken
15.30 Uhr: Tanzvorführung KG
Blau-Gold Widdig

Bäckerei KriesBäckerei KriesBäckerei KriesBäckerei KriesBäckerei Kries
(Richard-Piel-Straße 5)
15 Uhr:
Auftritt der Germania Funken
(WDK)

Rühren mit dem 1. FC Köln Fanbus „Hennes op Tour“ die WerbetrommelRühren mit dem 1. FC Köln Fanbus „Hennes op Tour“ die WerbetrommelRühren mit dem 1. FC Köln Fanbus „Hennes op Tour“ die WerbetrommelRühren mit dem 1. FC Köln Fanbus „Hennes op Tour“ die WerbetrommelRühren mit dem 1. FC Köln Fanbus „Hennes op Tour“ die Werbetrommel
für den Herseler Herbst: Yvonne Bovelet (am Steuer), Sebastian Römerfür den Herseler Herbst: Yvonne Bovelet (am Steuer), Sebastian Römerfür den Herseler Herbst: Yvonne Bovelet (am Steuer), Sebastian Römerfür den Herseler Herbst: Yvonne Bovelet (am Steuer), Sebastian Römerfür den Herseler Herbst: Yvonne Bovelet (am Steuer), Sebastian Römer
(l.) und Mitglieder der Interessengemeinschaft. Fotos: WDK(l.) und Mitglieder der Interessengemeinschaft. Fotos: WDK(l.) und Mitglieder der Interessengemeinschaft. Fotos: WDK(l.) und Mitglieder der Interessengemeinschaft. Fotos: WDK(l.) und Mitglieder der Interessengemeinschaft. Fotos: WDK
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Entspannt auf der Rheinstraße bummeln und sich an den zahlreichenEntspannt auf der Rheinstraße bummeln und sich an den zahlreichenEntspannt auf der Rheinstraße bummeln und sich an den zahlreichenEntspannt auf der Rheinstraße bummeln und sich an den zahlreichenEntspannt auf der Rheinstraße bummeln und sich an den zahlreichen
Angeboten erfreuen gehört zum Herseler Herbst einfach dazu.Angeboten erfreuen gehört zum Herseler Herbst einfach dazu.Angeboten erfreuen gehört zum Herseler Herbst einfach dazu.Angeboten erfreuen gehört zum Herseler Herbst einfach dazu.Angeboten erfreuen gehört zum Herseler Herbst einfach dazu.

Nicht nur den Lego-Freunden geht das Herz bei der Ausstellung imNicht nur den Lego-Freunden geht das Herz bei der Ausstellung imNicht nur den Lego-Freunden geht das Herz bei der Ausstellung imNicht nur den Lego-Freunden geht das Herz bei der Ausstellung imNicht nur den Lego-Freunden geht das Herz bei der Ausstellung im
Aegidiussaal auf.Aegidiussaal auf.Aegidiussaal auf.Aegidiussaal auf.Aegidiussaal auf.Wirtschaftsförderer Sebastian Rö-

mer, der anstelle des verhinder-
ten Bürgermeisters Christoph Be-
cker beim vorbereitenden Presse-
gespräch die Stadt Bornheim ver-
trat, hält es „gerade in diesen nicht
einfachen Zeiten für besonders
wichtig, dass mit dieser Veranstal-
tung wieder auf Hersel und seine
vielfältigen Angebote aufmerksam

gemacht wird. Die Kombination aus
Gewerbetreibenden, Gastrono-
men, Dienstleistern, Künstlern und
Vereinen macht die Veranstaltung
besonders interessant. Deshalb gilt
unser Dank allen Beteiligten der
Interessengemeinschaft Herseler
Herbst, die dieses tolle Programm
möglich gemacht haben.“ Bürger-
meister Christian Becker wird um

Der Kinderflohmarkt findet erstmals auf dem Platz vor der KatholischenDer Kinderflohmarkt findet erstmals auf dem Platz vor der KatholischenDer Kinderflohmarkt findet erstmals auf dem Platz vor der KatholischenDer Kinderflohmarkt findet erstmals auf dem Platz vor der KatholischenDer Kinderflohmarkt findet erstmals auf dem Platz vor der Katholischen
Bücherei statt.Bücherei statt.Bücherei statt.Bücherei statt.Bücherei statt.

12 Uhr offiziell die Veranstaltung
beim Gerätehaus der Freiwilligen
Feuerwehr Löschgruppe Hersel
(Rheinstraße 119) eröffnen.
Fast 30 Gewerbetreibende, Dienst-
leister und Vereine bieten den
Besuchern des 13. Herseler Herbs-
tes (12 bis 18 Uhr) ein buntes Pro-
gramm mit interessanten Informa-
tionen, faszinierender Unterhaltung
und einem vielseitigen Angebot
für das leibliche Wohl. Veranstal-
tungsschwerpunkte sind rund um
das Möbel- und Bestattungshaus
Bovelet (Mertensgasse 1+2) und
die Weinhandlung Antwerpen
(Rheinstraße 218). Erstmals dabei
ist die Männerreih „Einigkeit“
Hersel-Uedorf von 1914.
Der beliebte KinderflohmarktKinderflohmarktKinderflohmarktKinderflohmarktKinderflohmarkt fin-
det dieses Jahr vor der Katholi-
schen Bücherei statt und wird von
den Pfadfindern betreut. Er bietet
alles, was die Kleinen veräußern
möchten oder gebrauchen kön-
nen. Für die Teilnahme ist keine
gesonderte Voranmeldung oder
Genehmigung notwendig und es

wird auch keine Standgebühr fäl-
lig. Tische, Stühle oder andere
Präsentationsmöglichkeiten müs-
sen die Anbieter allerdings selbst
mitbringen. Es dürfen nur ge-
brauchte Sachen angeboten wer-
den und keine Neuwaren, um dem
Flohmarktgedanken gerecht zu
werden.
Während des VVVVVerkaufsoffenenerkaufsoffenenerkaufsoffenenerkaufsoffenenerkaufsoffenen
SonntagsSonntagsSonntagsSonntagsSonntags öffnen in der Zeit
von 13 bis 18 Uhr zahlreiche
Geschäfte und Dienstleister ihre
Türen und stellen den Besuchern
ihre beachtenswerten Angebote
vor. Schreibwaren Classen mit ei-
ner Tombola sowie der „Olympia-
Express“ mit einem Aktionstag
hoffen auf zahlreiche Gäste.
Ein abwechslungsreiches kul i-kul i-kul i-kul i-kul i-
nananananarisches risches risches risches risches AngebotAngebotAngebotAngebotAngebot sorgt dafür,
dass die Besucher weder Hunger
noch Durst leiden müssen. So ver-
wöhnen die Bäckerei Kries mit
Spezialitäten des Hauses (unter
anderem mit ungarischen Langos)
und die Bäckerei Wenseler mit
Pizza, Zwiebelkuchen und Waffeln
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ihre Gäste. Der Hof Decker und
der Hof Mertens bieten hausge-
machte Gerichte an und die Oste-
ria Vicentina italienischen Köst-
lichkeiten. Mit einem speziellen
Büffet lockt das China-Restaurant
„Kaiser Garden“.
Für flüssige Nahrung sorgt eine
Wein-, Sekt- und Champagnerbar
vor dem Möbelhaus Bovelet. Dort
werden auch Mythos Bier und
griechische Spezialitäten angebo-
ten. Wer es süß mag, kann hier
fair produzierte Schokolade und
Pralinés naschen - und zu allem
gibt es die passenden Kaffee- und
Ginspezialitäten. Sollte es regnen,
sorgt erstmals ein Zelt auf dem
Parkplatz für trockenen Genuss.
Bei der Weinhandlung Antwerpen
locken frischer Federweißer und
feine Weine zum Kosten und
Kaufen.
Darüber hinaus gibt es an diversen

Im historischen Marienhof der Weinhandlung Antwerpen lässt es sich beiIm historischen Marienhof der Weinhandlung Antwerpen lässt es sich beiIm historischen Marienhof der Weinhandlung Antwerpen lässt es sich beiIm historischen Marienhof der Weinhandlung Antwerpen lässt es sich beiIm historischen Marienhof der Weinhandlung Antwerpen lässt es sich bei
Wein und Snacks bestens aushalten.Wein und Snacks bestens aushalten.Wein und Snacks bestens aushalten.Wein und Snacks bestens aushalten.Wein und Snacks bestens aushalten.

InfoständenInfoständenInfoständenInfoständenInfoständen vielfältige Informati-
onen zu den unterschiedlichsten
Themen. Die Freiwillige Feuer-
wehr Hersel öffnet ihre Tore, prä-
sentiert ihren Fuhrpark und bie-
tet schmackhafte bayerische
Schmankerl und bayerisches Bier
an. Das Hochwasser Kompetenz-
Zentrum stellt ihr KAHR-Projekt
(Klima, Anpassung, Hochwasser,
Resilienz) vor. Bei der Weinhand-
lung Antwerpen informieren die
Bonner Werkstätten und bieten
selbstgefertigte Kerzen, Tabletts,
Bienenhotels und Dekopatch-Fi-
guren an. Mit Infoständen sind
dort auch der Männerverein
sowie die LebEKa präsent.
Das Bestattungshaus Bovelet
stellt in Kooperation mit dem Ver-
ein „Hennes op Tour“ den 1. FC
Köln Fanbus vor und thematisiert
mit der Sonderausstellung „Ab-
pfiff: Wenn der Fußball Trauer

trägt“ das sensible Thema „Fußball
und Tod“.
GlockeGlockeGlockeGlockeGlockenturmbesteigungen,nturmbesteigungen,nturmbesteigungen,nturmbesteigungen,nturmbesteigungen,
Ausstellungen,Ausstellungen,Ausstellungen,Ausstellungen,Ausstellungen, Musik und  Musik und  Musik und  Musik und  Musik und TTTTTanzanzanzanzanz
Einen einmaligen Rundblick über
den Rheinort bieten die Glocken-
turmbesteigungen der Pfarrkirche
Sankt Aegidius um 13, 14 und
15 Uhr. Gleich nebenan lädt die
Katholische Öffentliche Bibliothek
zum Vorlesekino ein. Die koope-
rative Lego-Robotergruppe der
Ursulinenschule und des Bonner
CoJoBo zeigt alles rund um Lego
und Lego-Technik im Aegidi-
ussaal. Genuss für die Ohren

verspricht ein „Orgel&Segen-
Konzert“ mit Kantor Stephan Pri-
dik um 18 Uhr in der Evangelische
Dreifaltigkeitskirche.
Im historischen Marienhof der
Weinhandlung Antwerpen kann
das historische Museum besich-
tigt werden, das über 500 Aus-
stellungsstücke zum Thema Wein-
bau und Landwirtschaft beher-
bergt. Die Künstlerin Sabine De-
cker-Horz öffnet ihr Atelier, wo sie
zusammen mit der Gastkünstlerin
Erika Schimke Einblicke in kre-
atives Schaffen gibt und eindrucks-
volle Kunstwerke präsentiert.

Genießen Sie wie Yvonne Bovelet und Christoph Becker eine RundfahrtGenießen Sie wie Yvonne Bovelet und Christoph Becker eine RundfahrtGenießen Sie wie Yvonne Bovelet und Christoph Becker eine RundfahrtGenießen Sie wie Yvonne Bovelet und Christoph Becker eine RundfahrtGenießen Sie wie Yvonne Bovelet und Christoph Becker eine Rundfahrt
mit der Fahrradrikscha „Lieschen“ des Vereins „Radeln im Alter.mit der Fahrradrikscha „Lieschen“ des Vereins „Radeln im Alter.mit der Fahrradrikscha „Lieschen“ des Vereins „Radeln im Alter.mit der Fahrradrikscha „Lieschen“ des Vereins „Radeln im Alter.mit der Fahrradrikscha „Lieschen“ des Vereins „Radeln im Alter.

Schmackhafte hausgemachte Gerichte servieren die Höfe Decker und Mertens.Schmackhafte hausgemachte Gerichte servieren die Höfe Decker und Mertens.Schmackhafte hausgemachte Gerichte servieren die Höfe Decker und Mertens.Schmackhafte hausgemachte Gerichte servieren die Höfe Decker und Mertens.Schmackhafte hausgemachte Gerichte servieren die Höfe Decker und Mertens.
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Die Jugendfeuerwehr wird wieder Einblicke in ihre ehrenamtliche Tätigkeit geben.Die Jugendfeuerwehr wird wieder Einblicke in ihre ehrenamtliche Tätigkeit geben.Die Jugendfeuerwehr wird wieder Einblicke in ihre ehrenamtliche Tätigkeit geben.Die Jugendfeuerwehr wird wieder Einblicke in ihre ehrenamtliche Tätigkeit geben.Die Jugendfeuerwehr wird wieder Einblicke in ihre ehrenamtliche Tätigkeit geben.

Wer möchte, kann sich mit der
Rikscha „Lieschen“ kostenlos eine
Runde durch Hersel fahren lassen.
Musikalische beziehungsweise tän-
zerische Kostproben ihres Könnens
geben der singende Bürgermeister
Patrick, die KG Blau-Gold Hersel-
Widdig, die Rheinland-Fanfaren und
die Germania Funken. Nicht verges-
sen werden soll Eugenio, ein sehr
renommierter Zauberer, Clown und
Artist, der mit Stelzenlauf, Pantomi-
me, Luftballon-Modelage und vielen
anderen lustigen Sachen Jung und
Alt unterhalten wird. Auch können
sich die Kleinen kreativ beim Bema-
len eines Oldtimers austoben. Die
Interessengemeinschaft Herseler
Herbst bittet die Besucher, möglichst
per Bahn oder mit dem Fahrrad an-
zureisen. „Wenn das Wetter mit-
spielt, werden wieder zahlreiche Be-
sucher aus nah und fern den Weg zu
uns am Rhein finden. Denn es macht
einfach Spaß, bei dieser Leistungs-,
Informations- und Aktionsschau so-
wie einem spitzenmäßigen Pro-
gramm dabei zu sein und den Tag
zu genießen. Ich freue mich dar-
auf“, blickt Yvonne Bovelet vol-
ler Vorfreude und Zuversicht dem
17. September entgegen. (WDK)

Stärkung des Wirtschaftsstandortes Hersel
„Herseler Herbst“ ermöglicht gemeinsames Auftreten der Gewerbetreibenden -
Veranstaltung fand erstmals 2009 statt

HHHHHerselerselerselerselersel. Vor 15 Jahren traf sich ein
Großteil der über 80 Gewerbetrei-
benden des Rheinortes Hersel, um
das Potential der dort ansässigen
Betriebe noch besser zu nutzen.
Im Mittelpunkt standen schon

Es lässt die Herzen der Organisatoren höher schlagen, wenn die BesucherEs lässt die Herzen der Organisatoren höher schlagen, wenn die BesucherEs lässt die Herzen der Organisatoren höher schlagen, wenn die BesucherEs lässt die Herzen der Organisatoren höher schlagen, wenn die BesucherEs lässt die Herzen der Organisatoren höher schlagen, wenn die Besucher beim „Herseler Herbst“ die beim „Herseler Herbst“ die beim „Herseler Herbst“ die beim „Herseler Herbst“ die beim „Herseler Herbst“ die
vielfältigen Angebote wie hier in der Mertensgasse genießen. Foto: WDKvielfältigen Angebote wie hier in der Mertensgasse genießen. Foto: WDKvielfältigen Angebote wie hier in der Mertensgasse genießen. Foto: WDKvielfältigen Angebote wie hier in der Mertensgasse genießen. Foto: WDKvielfältigen Angebote wie hier in der Mertensgasse genießen. Foto: WDK

damals das gemeinsame Auftre-
ten und eine geschlossene Wer-
bung zur Stärkung des Wirtschafts-
standortes am Rhein. Daraus er-
wuchs die Idee des „Herseler
Herbstes“. Zur Realisierung grün-

deten Vertreter der Stadt zusam-
men mit Yvonne Bovelet, Joe Hoe-
vel, Elmar Kries und dem Ehepaar
Simons ein dafür verantwortliches
Organisationskomitee. Dass in die-
sem Jahr nicht bereits der 15., son-

dern erst der 13. „Herseler Herbst“
stattfindet, hat seinen Grund da-
rin, dass aufgrund der Corona-Pan-
demie die Veranstaltung 2020 und
2021 ausfallen musste.
2009 fand der „Herseler Herbst“
erstmalig statt. Auch wenn es Ver-
änderungen im Organisationkreis
gab, hat er sich mittlerweile zu
einer bedeutenden Veranstaltung
entwickelt, die weit über Hersel
und die benachbarten Rheinorte
Uedorf und Widdig hinaus reicht.
Die Zielsetzung, den Besuchern
aus nah und fern eine gute Gele-
genheit zu bieten, in Ruhe die Ge-
schäfte und Dienstleister zu besu-
chen, sich über ihre Produkten und
Leistungen zu informieren und
zugleich mit der ganzen Familie
einen abwechslungsreichen und
genussvollen Tag zu verbringen,
wurde von Jahr zu Jahr besser er-
reicht. Die steigenden Besucher-
zahlen sind der beste Beweis dafür.
(WDK)
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Wenn der Fußball Trauer trägt
Diesseits, Jenseits, Abseits, Abpfiff - Fußball-Fan-Bestattungen nehmen zu

Von der Urne bis zu Grabbeigaben im Design des 1. FC Köln - YvonneVon der Urne bis zu Grabbeigaben im Design des 1. FC Köln - YvonneVon der Urne bis zu Grabbeigaben im Design des 1. FC Köln - YvonneVon der Urne bis zu Grabbeigaben im Design des 1. FC Köln - YvonneVon der Urne bis zu Grabbeigaben im Design des 1. FC Köln - Yvonne
Bovelet verfügt für Bestattungen von FC-Fans über ein reichhaltigesBovelet verfügt für Bestattungen von FC-Fans über ein reichhaltigesBovelet verfügt für Bestattungen von FC-Fans über ein reichhaltigesBovelet verfügt für Bestattungen von FC-Fans über ein reichhaltigesBovelet verfügt für Bestattungen von FC-Fans über ein reichhaltiges
Arsenal von Begräbnis- und Vereinsutensilien. (Fotos: WDK)Arsenal von Begräbnis- und Vereinsutensilien. (Fotos: WDK)Arsenal von Begräbnis- und Vereinsutensilien. (Fotos: WDK)Arsenal von Begräbnis- und Vereinsutensilien. (Fotos: WDK)Arsenal von Begräbnis- und Vereinsutensilien. (Fotos: WDK)

Der 1. FC Köln - Fanbus „Hennes op Tour“ lässt sich auch bei Fan-Der 1. FC Köln - Fanbus „Hennes op Tour“ lässt sich auch bei Fan-Der 1. FC Köln - Fanbus „Hennes op Tour“ lässt sich auch bei Fan-Der 1. FC Köln - Fanbus „Hennes op Tour“ lässt sich auch bei Fan-Der 1. FC Köln - Fanbus „Hennes op Tour“ lässt sich auch bei Fan-
Begräbnisses in vielfältiger Weise einsetzen.Begräbnisses in vielfältiger Weise einsetzen.Begräbnisses in vielfältiger Weise einsetzen.Begräbnisses in vielfältiger Weise einsetzen.Begräbnisses in vielfältiger Weise einsetzen.

HHHHHerselerselerselerselersel. „Mir ist erst in letzter Zeit
richtig bewusst geworden, welch
tiefe und innige Verbindungen Fuß-
ballfans mit ihrem Lieblingsverein
haben und pflegen. Fußball ist zu
einem eigenen Lebensstil gewor-
den. Und das nicht nur zu Lebzei-
ten, sondern über den Tod hinaus.“
Yvonne Bovelet, Inhaberin des
gleichnamigen Herseler Bestat-
tungshauses, ist sich bewusst, dass
sich hier ein weites Feld für Fan-
affine Bestattungskultur auftut.
„Gerade hier bei uns im Umfeld des
1. FC Köln, den schon immer ein
ganz spezielles Verhältnis zwischen
Club und Fans auszeichnet, ist das
besonders deutlich zu spüren.“
Trauer auf rheinische Art - das be-
deutet auch jede Menge Humor,
beispielsweise in entsprechenden
Traueranzeigen, der Gestaltung
entsprechender Urnen und Beiset-
zungsmaterialen und nicht zuletzt
dem vereinsspezifischen Charakter
der Trauerfeierlichkeiten. „Es ist be-
wundernswert und beeindruckend,
welche große kreative Vielfalt die
Verstorbenen und die Trauernden
dabei an den Tag legen“, zeigt sich
Yvonne Bovelet tief beeindruckt. Da
bekommen die auch im Fußball stets
präsenten Begriffe Diesseits, Jen-
seits, Abseits und Abpfiff eine ganz
neue Bedeutung. Diese ganz spezi-
elle Fankultur ist allerdings nicht
neu und nicht auf den 1. FC Köln
beschränkt. Das gilt ebenso für An-
hänger der anderen Klubs und

anderer Sportarten. Aber im Fuß-
ball ist diese Beziehung ganz
besonders ausgeprägt, gerade auch
im rheinischen Milieu. „Es ist der
Wahnsinn, wie eng der Zusammen-
halt zwischen dem Geißbockteam
und seinen Fans ist, auch über den
Tod hinaus. Hier will unser Bestat-
tungsunternehmen alles bieten,
was für einen würdevollen Abschied
notwendig und sinnvoll ist.“, erläu-
tert die agile und innovative Ge-
schäftsfrau. Als ganz besonderes
Highlight verfügt sie über den 1. FC
Köln Fan-Bus „Hennes op Tour“,
der beispielsweise für den Trans-
port von Trauergästen oder sogar
Trauerfeiern genutzt werden kann.
Insgesamt geht es ihr darum, nicht
isolierte Einzelstücke zu platzieren,
sondern sie zu einem kleinen Ge-
samtwerk moderner Bestattungs-
kultur zusammenzufügen. Der Be-
such der Sonderausstellung „Ab-
pfiff: Wenn der Fußball Trauer trägt“
und die Vorstellung des Fan-Busses
im Rahmen des Herseler Herbstes
am 17. September im Bestattungs-
haus Bovelet geben hier ganz neue
Sichtweisen und Anregungen.
Der gesunde Schlaf gehört ebenso
zum Leben wie der ewige Schlaf.
Deshalb denkt Yvonne Bovelet nicht
nur an die Verstorbenen, sondern
ebenso an die Lebenden. Sie prä-
sentiert in ihrem Möbelhaus eine
große Auswahl von modernen Sys-
temen zum Thema „gesunder
Schlaf“. Mittlerweile blickt der

Familienbetrieb auf eine lange Tra-
dition zurück und feiert im Novem-
ber sein 115-jähriges Jubiläum.
„Optimale Beratung und beste Pro-
duktqualität zeichnen uns seit der
Gründung aus. Schließlich liegt uns
das Wohl unserer Kunden ganz

besonders am Herzen“, weiß Yvon-
ne Bovelet. „Nur wer mit unserer
Beratung und unseren Angeboten
zufrieden ist, kommt wieder. Und
das ist eine unerlässliche Vorausset-
zung für die Zukunft unserer beiden
Fachgeschäfte.“ (WDK)
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Rheingärten kommen! Neugestaltung der Rheinaue

Flüchtlingsunterkunft am Hexenweg in Bornheim
Statement der SPD-Fraktion zur laufenden Debatte

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Die Rheinaue zwischen Bornheim
und Bonn wird neugestaltet. Un-
ter dem Titel „Rheingärten“ wird
das interkommunale Freiraumpro-
jekt zwischen den beiden Städten
nun vorangebracht. Dazu wurde
eine Kooperationsvereinbarung
geschlossen. Die CDU-Fraktion
Bornheim befürwortet dies.
„Wesentlicher Bestandteil der
Planungen wird der „Masterplan-
Rheinaue“ sein, der 2014 von der
CDU-Fraktion initiiert wurde“, so
Bernd Marx, Ortsvorsteher in Ue-
dorf und umweltpolitischer Spre-
cher der CDU-Fraktion. „Dieser
wurde damals mehrheitlich vom
Rat beschlossen, gegen die Stim-
men der SPD. Erarbeitet wurde er
zwischen 2014 und 2016 gemein-

sam mit den Bürgerinnen und Bür-
gern sowie den Vereinen“, so Marx
weiter.
Hinter dem Masterplan Rheinaue
steckt die Idee, den Bereich des
Bornheimer Rheinufers von der
Fischerwiese im Norden über den
ehemaligen Herseler Sportplatz
bis zum Engländerweg nach ei-
nem Gesamtkonzept zu gestal-
ten. Dazu gehören unter anderem
Sitzstufen entlang der Bootsram-
pe und ein Fitnessparcours. Des
Weiteren soll die Wegesituation
am Leinpfad und Auenweg für Fuß-
gänger und Radfahrer verbessert
werden. „Was davon tatsächlich
umgesetzt wird, ist noch offen.
Gleichwohl fließen die konkreten
Vorschläge in die Überlegungen

ein“, führt Marx aus.
Ziel des gemeinsamen Projektes
ist es, die Flächen zwischen Born-
heim-Hersel und den Bonner Orts-
teilen Buschdorf, Auerberg und
Graurheindorf unter größtmögli-
chem Erhalt der landwirtschaft-
lich genutzten Flächen zu entwi-
ckeln. „Für die CDU-Fraktion Born-
heim steht dabei die lokale Land-
wirtschaft zur Sicherung der Er-
nährungsqualität und der regio-
nalen Versorgungssicherheit im
Vordergrund“, so Stefan Groß-
mann, CDU-Stadtrat aus Hersel.
Dies gilt es in Einklang zu bringen
mit weiteren Aspekten wie Frei-
raumqualität, Biodiversität, Kli-
maanpassung, Landschaftsschutz
und Naherholung. „Das wird

teilweise ein Spagat werden. Das
muss allen Beteiligten klar sein!“,
so Großmann.
Rüdiger Prinz, stellvertretender
Fraktionsvorsitzender und einer
der planungspolitischen Sprecher
der CDU-Fraktion unterstreicht:
„Wenn man es mit Regionalität
ernst meint, dann muss man auch
dafür Sorge tragen, dass es vor
Ort Anbauflächen gibt, die ei-
nen wirtschaftlich auskömmlich
sind. Daher fordern Änderungen
an den Texten der Leistungs-
beschreibung und der Kooperations-
vereinbarung.“
Der Rat der Stadt Bornheim hat
der Kooperationsvereinbarung in-
klusive der beantragten Änderun-
gen einstimmig zugestimmt.

Sascha Mauel

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Es ist eine Herausforderung fürEs ist eine Herausforderung fürEs ist eine Herausforderung fürEs ist eine Herausforderung fürEs ist eine Herausforderung für
die Stadt,die Stadt,die Stadt,die Stadt,die Stadt, einer  einer  einer  einer  einer VVVVVielzahl von Ge-ielzahl von Ge-ielzahl von Ge-ielzahl von Ge-ielzahl von Ge-
flüchteten eine menschenwürdi-flüchteten eine menschenwürdi-flüchteten eine menschenwürdi-flüchteten eine menschenwürdi-flüchteten eine menschenwürdi-
ge Unterkunft zur ge Unterkunft zur ge Unterkunft zur ge Unterkunft zur ge Unterkunft zur VVVVVerfügung zuerfügung zuerfügung zuerfügung zuerfügung zu
stellen. Es ist auch eine Heraus-stellen. Es ist auch eine Heraus-stellen. Es ist auch eine Heraus-stellen. Es ist auch eine Heraus-stellen. Es ist auch eine Heraus-
forderung, das finanziell zu stem-forderung, das finanziell zu stem-forderung, das finanziell zu stem-forderung, das finanziell zu stem-forderung, das finanziell zu stem-
men.men.men.men.men.
„Es ist jedoch unsere rechtliche„Es ist jedoch unsere rechtliche„Es ist jedoch unsere rechtliche„Es ist jedoch unsere rechtliche„Es ist jedoch unsere rechtliche
und morund morund morund morund moralische alische alische alische alische VVVVVerpflichtung,erpflichtung,erpflichtung,erpflichtung,erpflichtung, den den den den den
Geflüchteten, die uns zugewie-Geflüchteten, die uns zugewie-Geflüchteten, die uns zugewie-Geflüchteten, die uns zugewie-Geflüchteten, die uns zugewie-
sen werden, ein Dach über demsen werden, ein Dach über demsen werden, ein Dach über demsen werden, ein Dach über demsen werden, ein Dach über dem
Kopf zu bieten,“Kopf zu bieten,“Kopf zu bieten,“Kopf zu bieten,“Kopf zu bieten,“ so die Co-Frakti-
onsvorsitzende Anna Peters.
Da zuletzt wieder mehr Menschen,
nicht zuletzt aus der Ukraine, zu
uns nach Bornheim gekommen
sind, bestand bereits Ende des

Jahres dringender Handlungsbe-
darf, neue Wohnmöglichkeiten zu
schaffen. Aus der Not heraus wur-
de bereits die Turnhalle der Grund-
schule zu einer Notunterkunft
umfunktioniert.
Mit dem Beschluss aus 2022, am
Hexenweg eine weitere Unter-
kunft für Geflüchtete zu schaffen,
wurde aus damaliger Sicht auch
eine Perspektive geschaffen, umeine Perspektive geschaffen, umeine Perspektive geschaffen, umeine Perspektive geschaffen, umeine Perspektive geschaffen, um
die die die die die TTTTTurnhalle wieder für denurnhalle wieder für denurnhalle wieder für denurnhalle wieder für denurnhalle wieder für den
Schul-/Vereinssport freigeben zuSchul-/Vereinssport freigeben zuSchul-/Vereinssport freigeben zuSchul-/Vereinssport freigeben zuSchul-/Vereinssport freigeben zu
kkkkkönnen.önnen.önnen.önnen.önnen. Die Stadt versicherte, dass
es sich dabei um den bestmögli-
chen Standort handelt, der mach-
bar ist. Eine echte Alternative gab

es nicht. Daher trägt die SPD die
Entscheidung für die Flüchtlings-
unterkunft weiter mit.
Die Stadt wird jedoch aufgefordert:
• Mehr Kommunikation zu wa-Mehr Kommunikation zu wa-Mehr Kommunikation zu wa-Mehr Kommunikation zu wa-Mehr Kommunikation zu wa-

gen:gen:gen:gen:gen: Um  Um  Um  Um  Um Akzeptanz für Maß-Akzeptanz für Maß-Akzeptanz für Maß-Akzeptanz für Maß-Akzeptanz für Maß-
nahmen zu schaffen brauchtnahmen zu schaffen brauchtnahmen zu schaffen brauchtnahmen zu schaffen brauchtnahmen zu schaffen braucht
es eine gute Kommunikationes eine gute Kommunikationes eine gute Kommunikationes eine gute Kommunikationes eine gute Kommunikation
und Raum, Sorgen und Ängs-und Raum, Sorgen und Ängs-und Raum, Sorgen und Ängs-und Raum, Sorgen und Ängs-und Raum, Sorgen und Ängs-
te ansprechen zu können.te ansprechen zu können.te ansprechen zu können.te ansprechen zu können.te ansprechen zu können.
Kommunikation mit den An-
wohnerInnen war Teil des Be-
schlusses im Dezember letz-
ten Jahres.

• Die SPD erneuert ihre Forde-Die SPD erneuert ihre Forde-Die SPD erneuert ihre Forde-Die SPD erneuert ihre Forde-Die SPD erneuert ihre Forde-
rung rung rung rung rung aus 2022,aus 2022,aus 2022,aus 2022,aus 2022, die  die  die  die  die VVVVVere re re re r-----
kehrssituatkehrssituatkehrssituatkehrssituatkehrssituation am Hexenion am Hexenion am Hexenion am Hexenion am Hexenwegwegwegwegweg

unter unter unter unter unter die Lupe zu nehmen unddie Lupe zu nehmen unddie Lupe zu nehmen unddie Lupe zu nehmen unddie Lupe zu nehmen und
Maßnahmen zeitnah in dieMaßnahmen zeitnah in dieMaßnahmen zeitnah in dieMaßnahmen zeitnah in dieMaßnahmen zeitnah in die
Wege zu leiten, FußgängerIn-Wege zu leiten, FußgängerIn-Wege zu leiten, FußgängerIn-Wege zu leiten, FußgängerIn-Wege zu leiten, FußgängerIn-
nen nen nen nen nen mehr Raum und Sichermehr Raum und Sichermehr Raum und Sichermehr Raum und Sichermehr Raum und Sicher-----
heit zu geben.heit zu geben.heit zu geben.heit zu geben.heit zu geben. Denn der Fuß-
weg an der Königstraße zwi-
schen Hexenweg und Sech-
temer Weg ist mit Kinderwa-
gen und Gegenverkehr viel
zu schmal, die Kreuzungssi-
tuation wird von NutzerInnen
als gefährlich empfunden.
Die von der SPD aufgestell-
ten Street Buddys haben hier
nur wenig Abhilfe geschaf-
fen und wurden leider auch
zerstört.

Wilfried Hanft
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Kampagne zum Ausbau von Freiflächen-PV
GRÜNE sehen großes Potential in Bornheim
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Die Bornheimer GRÜNEN begrü-
ßen die Förderung eines ambitio-
nierten Ausbaus der Solarenergie
in NRW durch die schwarz-grüne
Landesregierung. Neben Dach-
flächen bietet sich für Photovol-
taik auf Freiflächen besonders viel
Potenzial.

Bislang macht Freiflächen-PV nur
sechs Prozent aller in Nordrhein-
Westfalen installierten Photovol-
taik-Anlagen aus, die auf gesamt
auf eine Leistung von mehr als
sieben Gigawatt kommen. Um
dieses Potenzial zu nutzen und den
Ausbau zu beschleunigen, startete
das Wirtschafts- und Klimaschutz-
ministerium gemeinsam mit der
Landesgesellschaft für Energie und
Klimaschutz NRW.Energy4Climate
am 15. August die Kampagne
„Freiflächen-Photovoltaik in
NRW“ und nimmt dabei vor allem
kommunale Akteure in den Blick.

Mit der Kampagne wird gezielt
der Ausbau der Freiflächen-PV
unterstützt und bietet den kom-
munalen Entscheidungsträger-
innen und -trägern wichtige Hil-
festellungen. Die Kommunen

können den Ausbau aktiv unter-
stützen, beispielsweise mit Poten-
zialanalysen, Kriterienkatalogen
für die Standortwahl oder auch
einer Angebotsplanung für den
Ausbau der Technologie.

In der Diskussion steht dabei
insbesondere das Thema Nut-
zungskonkurrenz von Flächen. Der
klimapolitische Sprecher der Born-
heimer GRÜNEN, Dr. Arnd Kuhn,
sieht n Bornheim ein hohes Po-
tenzial: „Hierbei gilt es vor al-
lem Flächen doppelt zu nutzen.
So sind z.B. Photovoltaikdächer
über großen Parkplätzen mehr als
sinnvoll. Im Freiland würde sich
hier insbesondere die AGRI-Pho-
tovoltaik anbieten, d.h. aufgest-
änderte Photovoltaik-Anlagen,
unter denen Pflanzen angebaut
werden können. Diese würde für
viele Sonderkulturen gerade im
Bornheimer Obst-, Kräuter- und
Gemüseanbau darüber hinaus
funktionieren und auch noch den
Vorteil haben, dass neben der
Energiegewinnung die angebauten
Nutzpflanzen durch die Überda-
chung bei Wetterextremen besser
geschützt sind“.

Markus Hochgartz

Grüne für mehr geförderten Wohnungsbau in Bornheim

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Auf Antrag der Grünen wurde ein
Investor in den Ausschuss für So-
ziales, Inklusion und Demografie
(SIDA) sowie in den Ausschuss für
Stadtentwicklung (StEA) zu einem
Vortrag über öffentlich geförderten
Wohnungsbau eingeladen. „Für
uns ist die Begleitung der Woh-
nungsbauentwicklung in unserer
Stadt unter Beachtung der sozia-
len Aspekte eine wichtige Aufga-
be des Ausschusses“, begründete
die sozialpolitische Sprecherin
der Grünen, Dr. Traude Castor-
Cursiefen, diese Einladung. Mit
seiner Expertise im Bereich

öffentlich geförderter Woh-
nungsbau solle der Investor über
die Wohnungsbauförderung für
Mehrfamilienhäuser, die Verfüg-
barkeit von Bauland sowie Un-
terstützungsmöglichkeiten durch
die Stadt Bornheim referieren.
Die Ausschussvorsitzende, Frau
Dr. Maria Böhme, weist darauf
hin, dass der preisgebundene
Wohnungsbestand von Miet-
wohnungen in Bornheim für die
Menschen mit niedrigen Ein-
kommen in den Jahren 2018 -
2020 von 883 auf 770 Miet-
wohnungen gesunken ist. „Wir

wissen seit dem „Handlungs-
konzept Wohnen Bornheim“ der
empirica AG, dass es kaum An-
gebote für ältere Menschen in
Bornheimer Neubaugebieten
gibt. Haushalte mit geringem
Einkommen im Bornheimer
Wohnungsbau finden kaum Be-
rücksichtigung und es sollte
dringend ein wirkungsvolles
Baulandmanagement eingerich-
tet werden sollte“, so Frau Ma-
ria Böhme. Mit den im Jahr 2023
vom Rat der Stadt beschlosse-
nen Grundsätzen und Leitbildern
für eine zukünftige städtebauliche

Entwicklung sei man der ge-
wünschten Erhöhung des öffent-
lich geförderten Wohnungsbaus
in Bornheim ein Stück näherge-
kommen. Die in Aussicht genom-
mene Gründung einer Stadtent-
wicklungsgesellschaft werde
dies sicherlich befördern. „Da-
her soll der Investor nicht nur
in den SIDS, sondern auch in
den Ausschuss für Stadtent-
wicklung eingeladen werden,
damit der Schulterschluss zwi-
schen Bauen und Sozialem
stattfindet,“ ergänzt Dr. Castor-
Cursiefen.

Markus Hochgartz
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Erneute Verzögerungen bei der Wendelinus Schule
Erneute städtische Prüfung für die OGS sorgt für Unmut

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien UWGarteien UWGarteien UWGarteien UWGarteien UWG

Verzögerungen bei ErneuerungVerzögerungen bei ErneuerungVerzögerungen bei ErneuerungVerzögerungen bei ErneuerungVerzögerungen bei Erneuerung
der OGS-Räumlichkeiten an derder OGS-Räumlichkeiten an derder OGS-Räumlichkeiten an derder OGS-Räumlichkeiten an derder OGS-Räumlichkeiten an der
Wendelinus Grundschule in Sech-Wendelinus Grundschule in Sech-Wendelinus Grundschule in Sech-Wendelinus Grundschule in Sech-Wendelinus Grundschule in Sech-
tem sorgen für Unmuttem sorgen für Unmuttem sorgen für Unmuttem sorgen für Unmuttem sorgen für Unmut
Seit 2015 steht die Schulleitung
der Wendelinus Grundschule in
Sechtem in Verhandlungen bezüg-
lich der notwendigen Erneuerung
der Räumlichkeiten für die Offene
Ganztagsschule (OGS). „Nach„Nach„Nach„Nach„Nach
langwierigen Diskussionen undlangwierigen Diskussionen undlangwierigen Diskussionen undlangwierigen Diskussionen undlangwierigen Diskussionen und
Beschlussfassungen sollte dasBeschlussfassungen sollte dasBeschlussfassungen sollte dasBeschlussfassungen sollte dasBeschlussfassungen sollte das
Projekt endlich umgesetzt werProjekt endlich umgesetzt werProjekt endlich umgesetzt werProjekt endlich umgesetzt werProjekt endlich umgesetzt wer-----
den,den,den,den,den, doch  doch  doch  doch  doch VVVVVerzögerungen im städ-erzögerungen im städ-erzögerungen im städ-erzögerungen im städ-erzögerungen im städ-
tischen tischen tischen tischen tischen VVVVVerfahren werfen nun ererfahren werfen nun ererfahren werfen nun ererfahren werfen nun ererfahren werfen nun er-----
neut Fneut Fneut Fneut Fneut Frrrrragen auf“ so Josef Mülleragen auf“ so Josef Mülleragen auf“ so Josef Mülleragen auf“ so Josef Mülleragen auf“ so Josef Müller,,,,,
schulpolitischer Sprecher derschulpolitischer Sprecher derschulpolitischer Sprecher derschulpolitischer Sprecher derschulpolitischer Sprecher der
UWG-Fraktion.UWG-Fraktion.UWG-Fraktion.UWG-Fraktion.UWG-Fraktion.
Schon 2018 wurde im Rahmen ei-
nes beschlossen Küchenanbaus
festgestellt, dass der bereits 1972
errichtete Pavillon, baufällig ist.
Am 16. Juni 2020 erging ein wei-
terer Beschluss im Schulaus-

schuss, der einstimmig von der
politischen Ebene unterstützt wur-
de. Die Verwaltung wurde beauf-
tragt, das bestehende OGS-Ge-
bäude an der Wendelinus-Schule
zu ersetzen und um zwei Klassen-
/OGS-Räume zu erweitern, was
der damals steigenden Anzahl an
OGS-Kindern Rechnung tragen
sollte.
Im Zuge dieser Entwicklungen
wurde am 01. September 2020 im
Rahmen des gemeinsamen Antra-
ges von CDU, FDP und UWG die
Verwaltung beauftragt, zu prüfen,
inwieweit die Mensa und die an-
deren Räume multifunktional ge-
nutzt werden könnten, um Unter-
richt, OGS-Betreuung sowie Ver-
mietung an Vereine und Bürger-
innen und Bürger zu ermöglichen.
„Insbesondere im Rahmen eines„Insbesondere im Rahmen eines„Insbesondere im Rahmen eines„Insbesondere im Rahmen eines„Insbesondere im Rahmen eines
Neubaus von städtischen Gebäu-Neubaus von städtischen Gebäu-Neubaus von städtischen Gebäu-Neubaus von städtischen Gebäu-Neubaus von städtischen Gebäu-
den ist die multifunktionale Nut-den ist die multifunktionale Nut-den ist die multifunktionale Nut-den ist die multifunktionale Nut-den ist die multifunktionale Nut-

zung für die zung für die zung für die zung für die zung für die VVVVVereine und Bornhei-ereine und Bornhei-ereine und Bornhei-ereine und Bornhei-ereine und Bornhei-
mer Bürgerinnen und Bürger vormer Bürgerinnen und Bürger vormer Bürgerinnen und Bürger vormer Bürgerinnen und Bürger vormer Bürgerinnen und Bürger vor
Ort ein wichtiger Bestandteil ei-Ort ein wichtiger Bestandteil ei-Ort ein wichtiger Bestandteil ei-Ort ein wichtiger Bestandteil ei-Ort ein wichtiger Bestandteil ei-
ner vernünftigen Planung“, führtner vernünftigen Planung“, führtner vernünftigen Planung“, führtner vernünftigen Planung“, führtner vernünftigen Planung“, führt
Dirk König, FraktionsvorsitzenderDirk König, FraktionsvorsitzenderDirk König, FraktionsvorsitzenderDirk König, FraktionsvorsitzenderDirk König, Fraktionsvorsitzender
und Sechtemer Ratsmitglied derund Sechtemer Ratsmitglied derund Sechtemer Ratsmitglied derund Sechtemer Ratsmitglied derund Sechtemer Ratsmitglied der
UWG-Fraktion, aus.UWG-Fraktion, aus.UWG-Fraktion, aus.UWG-Fraktion, aus.UWG-Fraktion, aus.
Leider traten seitdem diverse Ver-
zögerungen im Verfahren auf. Es
wird spekuliert, ob Personalman-
gel im Bauamt oder Probleme mit
der Umsetzung von RLT-Anlagen
während Corona die Gründe
hierfür sind. Nun, in der jüngsten
Sitzung des Schulausschusses am
15. September 2023, stellte sich
heraus, dass die neuesten Ergeb-
nisse des Schulentwicklungsplans
in die Planungen einfließen sol-
len. Dies hat zur Folge, dass sich
die Umsetzung der Baumaßnah-
me abermals verzögern soll.
Trotz des Beschlusses von 2020
scheint die politische Entschei-

dung nun in Frage gestellt zu wer-
den. Die schulpolitischen Sprecher
der Fraktionen werden sich bei
einer Begehung vor Ort am 31.
August ein Bild von der aktuellen
Situation verschaffen.
Die Unabhängige Die Unabhängige Die Unabhängige Die Unabhängige Die Unabhängige Wählergemein-Wählergemein-Wählergemein-Wählergemein-Wählergemein-
schaft (UWG) erhebt angesichtsschaft (UWG) erhebt angesichtsschaft (UWG) erhebt angesichtsschaft (UWG) erhebt angesichtsschaft (UWG) erhebt angesichts
dieser Entwicklungen ihre Stim-dieser Entwicklungen ihre Stim-dieser Entwicklungen ihre Stim-dieser Entwicklungen ihre Stim-dieser Entwicklungen ihre Stim-
mememememe..... Sie fordert die  Sie fordert die  Sie fordert die  Sie fordert die  Sie fordert die VVVVVerwerwerwerwerwaltungaltungaltungaltungaltung
aufaufaufaufauf,,,,, nun die notwendigen Maß- nun die notwendigen Maß- nun die notwendigen Maß- nun die notwendigen Maß- nun die notwendigen Maß-
nahmen zu ergreifen, um endlichnahmen zu ergreifen, um endlichnahmen zu ergreifen, um endlichnahmen zu ergreifen, um endlichnahmen zu ergreifen, um endlich
die Beschlüsse von 2020 umzu-die Beschlüsse von 2020 umzu-die Beschlüsse von 2020 umzu-die Beschlüsse von 2020 umzu-die Beschlüsse von 2020 umzu-
setzen und die dringend benötig-setzen und die dringend benötig-setzen und die dringend benötig-setzen und die dringend benötig-setzen und die dringend benötig-
ten Erneuerungen an der ten Erneuerungen an der ten Erneuerungen an der ten Erneuerungen an der ten Erneuerungen an der WWWWWende-ende-ende-ende-ende-
linus Grundschule in Sechtem vo-linus Grundschule in Sechtem vo-linus Grundschule in Sechtem vo-linus Grundschule in Sechtem vo-linus Grundschule in Sechtem vo-
ranzutreiben.ranzutreiben.ranzutreiben.ranzutreiben.ranzutreiben.
Es bleibt abzuwarten, wie die Ver-
antwortlichen in der Verwaltung auf
die Kritik reagieren werden und ob
die Umsetzung der dringend benö-
tigten Baumaßnahme letztendlich
beschleunigt werden kann.
Mehr unter www.uwg-bornheim.de

Jetzt gibt´s Windräder für die ganze Stadt.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Die FDP Bornheim ist die einzigeeinzigeeinzigeeinzigeeinzige
ParteiParteiParteiParteiPartei, die sich gegen den Stand-gegen den Stand-gegen den Stand-gegen den Stand-gegen den Stand-
ort ort ort ort ort VVVVVilleilleilleilleille für Windkraftanlagen aus-
spricht. „Viele Bürgerinnen und
Bürger waren erstaunt, als wir ih-
nen im Rahmen unserer Unter-
schriftenaktion gegen den von den
anderen Parteien favorisierten
Standort Ville erläutert haben, wie
die zukünftigen ZufahrtsstraßenZufahrtsstraßenZufahrtsstraßenZufahrtsstraßenZufahrtsstraßen
zu den Anlagen, die StromtrStromtrStromtrStromtrStromtrassenassenassenassenassen
zu den Ortschaften und die Wind-Wind-Wind-Wind-Wind-
kraftanlagenkraftanlagenkraftanlagenkraftanlagenkraftanlagen selbst unser Land-Land-Land-Land-Land-
schaftsschutzgebietschaftsschutzgebietschaftsschutzgebietschaftsschutzgebietschaftsschutzgebiet Ville verän-verän-verän-verän-verän-
dern werdendern werdendern werdendern werdendern werden“, berichtet der FDP-
Fraktionsvorsitzende Matthias Ka-
bon und verspricht: „Wir werden
gegen diesen Antrag stimmen!“
Nach Auffassung der Freidemo-
kraten haben die Befürworter des
am 07. September zur Abstim-
mung stehenden Antrages längst
nicht mehr nur das Wohl der Bür-
gerinnen und Bürger im Blick,

denn ohne Erfordernisohne Erfordernisohne Erfordernisohne Erfordernisohne Erfordernis werden mit
diesem Antrag und seinem vor-
aussichtlichen Beschluss seitens
der schwarz-rot-grünen Ratsmit-
glieder In Bornheim gesetzlichegesetzlichegesetzlichegesetzlichegesetzliche
Vorgaben übererfülltVorgaben übererfülltVorgaben übererfülltVorgaben übererfülltVorgaben übererfüllt. „Das hat
zum einen ideologische Züge“,
gibt Ratsmitglied Jörn Freynick zu
bedenken, „zum anderen kann
man mit einem solchen Beschluss
auch auf regionaler Ebene oder
beim Landesentwicklungsplan als
vermeintliche Vorzeigekommune
glänzen“.
Im Gegenzug erhält die Bornhei-
mer Bürgerschaft im Naherho-
lungsgebiet undundundundund in der Konzent-
rationsfläche bei Sechtem Wind-
räder mit einer Höhe von bis zu
250 Metern. Es ging den Bornhei-
mer Liberalen nienienienienie um ein Ausspie-
len der beiden Stadtregionen
gegeneinander. „Wir Liberalen be-
fürchten, dass der Tagesordnungs-

punkt 10 der nächsten Ratssit-
zung das das das das das Aussehen unserer StadtAussehen unserer StadtAussehen unserer StadtAussehen unserer StadtAussehen unserer Stadt
und Region für lange Zeit verän-und Region für lange Zeit verän-und Region für lange Zeit verän-und Region für lange Zeit verän-und Region für lange Zeit verän-
dernderndernderndern und prägen wirdwirdwirdwirdwird“, ist sich
das dritte FDP-Ratsmitglied Chris-
tian Koch sicher.
Denn die BetriebsdauerBetriebsdauerBetriebsdauerBetriebsdauerBetriebsdauer von Wind-
kraftanlagen beträgt laut Her-
stellerangaben zwischen 20 und20 und20 und20 und20 und
25 Jahre25 Jahre25 Jahre25 Jahre25 Jahre. Für Investoren ist ein
solch langer Zeitraum wichtig,
damit sich Investitionen amorti-
sieren. Und sollte doch irgend-
wann der Rückbau solcher Anla-
gen initiiert werden, kennen nur
wenige die Konsequenzen. So
geht der Bundesverband Wind-
Energie (BWE) von jährlich 1.000
bis 2.500 Abrissen oder Ersatz-
bauten von Windkraftanlagen in
ganz Deutschland bis 2025 aus.
Der Branchenverband rechnet
dabei mit einer anfallenden Müll-Müll-Müll-Müll-Müll-
mengemengemengemengemenge von 140.000 Tonnen alleine

durch die RotorblätterRotorblätterRotorblätterRotorblätterRotorblätter. Was weni-
ger bekannt ist: Glasfaserkunst-
stoffe (GFK), aus denen die Rotor-
blätter bestehen, dürfen nicht aufdürfen nicht aufdürfen nicht aufdürfen nicht aufdürfen nicht auf
DeponienDeponienDeponienDeponienDeponien gelagert werden, da sie
nicht verrotten. VVVVVerfeuern kannerfeuern kannerfeuern kannerfeuern kannerfeuern kann
man sieman sieman sieman sieman sie ebenfalls nichtnichtnichtnichtnicht, da sie kaum
brennen. Derzeit ist überhaupt nur
eine Firma in Deutschland auf die
Verarbeitung der abgebauten Ro-
torblätter spezialisiert. „Auch des-
wegen kämpfen wir Liberalen für
einen Energie- und Technikmix, im
Bund wie bei uns in Bornheim. Der
Bornheimer Bürgermeister und die
schwarz-rot-grüne Mehrheit im Rat
werden bei der Verabschiedung
dieses Beschlusses von einem
Meilenstein im Klimaschutz spre-
chen. Wir denken, es wurde ohneohneohneohneohne
nachvollziehbaren Grund unsernachvollziehbaren Grund unsernachvollziehbaren Grund unsernachvollziehbaren Grund unsernachvollziehbaren Grund unser
Naherholungsgebiet Naherholungsgebiet Naherholungsgebiet Naherholungsgebiet Naherholungsgebiet VVVVVille geop-ille geop-ille geop-ille geop-ille geop-
fertfertfertfertfert“, stellt Christian Koch für die
Bornheimer Liberalen fest.

Olaf Willems
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Apfelwochen vom  
25.08 bis 17.09.2023 
entlang der rheinischen Apfelroute  

4 Wochen

Alles rund um den Apfel 

15 Veranstaltungen

8 Aktionsangebote 

6 Kommunen 

Wir feiern den Apfel!
Apfelwochen entlang der rheinischen Apfelroute

25. August bis 17. September
Wir freuen uns auf ein abwechs-
lungsreiches Programm rund um
das in Deutschland beliebteste
Obst - den den den den den Apfel!Apfel!Apfel!Apfel!Apfel!
Unsere Apfelrouten-Partner-be-
triebe haben sich einiges über-
legt und so ist ein buntes Pro-
gramm rund um den Apfel zu-
sammengekommen. Viele ver-
schiedene Veranstaltungen, Ak-
tionen oder Angebote erwar-ten
Euch in unserem Apfel-wochen-
Aktionszeitraum!
Während der Erntezeit, wenn die
prallen, reifen Früchte an den
Bäumen nur darauf warten, ge-
pflückt zu werden, ist die ge-
samte Region einfach zum An-
beißen. Gastronomen, Obst-
bauern und Gastgeber feiern die
Apfelernte mit einem wahren
Verwöhnprogramm für den Gau-
men und den besten Angeboten
zum Entdecken, Abschalten und
Erholen.
Angebote Angebote Angebote Angebote Angebote ApfelwochenApfelwochenApfelwochenApfelwochenApfelwochen
25.25.25.25.25.     August bis 17.August bis 17.August bis 17.August bis 17.August bis 17. September September September September September
Sonntag, 3. September,
11-13 Uhr
Radtour des ADFC Meckenheim
durch die Obstplantagen (im
Rahmen der Auftaktveran-stal-
tung zum Stadtradeln)
Sonntag, 3. September,
12.30 Uhr
Programmkino „Verplant- Wie
zwei Typen versuchen mit dem
Rad nach Vietnam zu fahren“,
Drehwerk 1719,
Wachtberg Adendorf
Samstag, 9. September
Spätsommermarkt auf dem Bio-
landhof Apfelbacher in Bornheim
Samstag, 9. September
Mobile Saftpresse bei der Gar-
tenbaumschule Hau in Bornheim
Sonntag, 10. September
großes Apfelfest
von 10 bis 17 Uhr
in der Marktscheune Schneider
in Wachtberg.
Sa. 16. & So. 17. September
Apfelpflücken von 11 bis 17 Uhr
auf dem Obsthof Cremerius in
Meckenheim Merl
Sonntag, 17. September
Selbstpflücken auf dem Hof
Sonntag und Mosterei Führung
um 12/ 14 /16 Uhr in Grafschaft-
Gelsdorf
Sonntag, 17. September
um 11 und 17 Uhr,
Führung durch die Agri-PV An-
lage - Obsthof Nachtwey in

Grafschaft-Gelsdorf
Sonntag, 17. September
Schaufräsen von z.B. Anrich-te-
brettern in Apfelform der Schrei-
nerei Holzwerk in Graf-schaft-
Gelsdorf im Rahmen des Tischler-
tages in Rheinland-Pfalz
Sonntag, 17. September Weinfest
der Weinkellerei & Weinhandlung
Antwerpen in Bornheim im Rah-
men des Herseler Herbst 2023
Sonntag, 17. September,
12.15 Uhr
Programmkino „Der Geschmack
von Apfelkernen“, Drehwerk 1719,
Wachtberg Adendorf
Während des ganzen Während des ganzen Während des ganzen Während des ganzen Während des ganzen Aktions-zeit-Aktions-zeit-Aktions-zeit-Aktions-zeit-Aktions-zeit-
raumsraumsraumsraumsraums
• Genuss-Schule Alfter in Alfter:

5 % auf ALLE Produkte, die
Apfel enthalten

• das Eiswerk in Rheinbach
Apfeleis

• Café Zuckerstück in Rhein-
bach Apfeltartelettes und Ap-
felpfannkuchen

• Restaurant Anna Seibert in
Rheinbach: Basilikum- Apfel-
eis mit Cremant de Loir Rosé

• Restaurant Graf Belderbusch
in Miel „Belderbuschs Apfel-
schmaus“

• Bistro im Drehwerk 1719 „Piz-
za Bianco“ - „Himmel un Äd“

• Landidyll Hotel Weidenbrück
in Swisttal:
Übernachtungsangebot
„Die Rheinische Apfelroute
erleben“

• Hotel ZweiLinden in Mecken-
heim: Apfelroutenangebot mit
2 Übernachtungen im Supe-
rior Doppelzimmer mit Früh-
stücksbuffet 10% auf den
Gesamtpreis

• Cityhotel in Meckenheim:
Apfelroutenangebot Promo-tion-
Code #folgtdemapfel buchen
und 10% sparen

Anzeige

InformationenInformationenInformationenInformationenInformationen
Rhein-Voreifel Touristik e.V.
Marienforster Weg 14
53343 Wachtberg
0228-350 262 -360228-350 262 -360228-350 262 -360228-350 262 -360228-350 262 -36

info@rhein-voreifel-touristik.de
www.rhein-voreifel-touristik.de
www.apfelroute.nrw

WWWWWeitere Infos zur eitere Infos zur eitere Infos zur eitere Infos zur eitere Infos zur Aktion unter wwwAktion unter wwwAktion unter wwwAktion unter wwwAktion unter www.apfelroute.apfelroute.apfelroute.apfelroute.apfelroute.nrw.nrw.nrw.nrw.nrw
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Kanalfee Rathke feiert 20-jähriges Jubiläum
Troisdorf - Das Unternehmen Kanalfee Rathke, Umwelt- und Kanaltechnik in Troisdorf,
feiert 20-jähriges Jubiläum.

Kanalfee Anja Rathke ist in der Region Köln/Bonn und im Rhein-Sieg-Kanalfee Anja Rathke ist in der Region Köln/Bonn und im Rhein-Sieg-Kanalfee Anja Rathke ist in der Region Köln/Bonn und im Rhein-Sieg-Kanalfee Anja Rathke ist in der Region Köln/Bonn und im Rhein-Sieg-Kanalfee Anja Rathke ist in der Region Köln/Bonn und im Rhein-Sieg-
Kreis tätig.Kreis tätig.Kreis tätig.Kreis tätig.Kreis tätig.

Kanalfee Anja Rathke und Mitarbeiter aus ihrem Team.Kanalfee Anja Rathke und Mitarbeiter aus ihrem Team.Kanalfee Anja Rathke und Mitarbeiter aus ihrem Team.Kanalfee Anja Rathke und Mitarbeiter aus ihrem Team.Kanalfee Anja Rathke und Mitarbeiter aus ihrem Team.

(wed) Am 21. August 2003 be-
gann die Erfolgsgeschichte von
Anja Rathke. Seitdem führt sie
das Familienunternehmen Ka-
nalfee vom Marktplatz in Sieg-
lar aus. „Wir möchten uns herz-
lich bei unseren Kunden für die
lange und vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit bedanken“, sagt
Anja Rathke und ihr Team, die
seit nunmehr zwei Jahrzehnten
ein umfangreiches Leistungs-
spektrum anbieten.

Dazu gehören alle Bereiche der
Kanaltechnik wie beispielsweise
Dichtheitsprüfung, Kanalsanie-
rung, Kellertrockenlegung, Repa-
ratur der Abwasserleitung, Aus-
tausch oder Einbringen von Li-
nern sowie der Rückstauschutz.

„Alles große und wichtige The-
men“, so die Unternehmerin.
Bei Bedarf wird das Anliegen
konkret mit dem Kunden im
Vorfeld besprochen. Die Spe-
zialisten für Kanaltechnik be-
ginnen immer mit der Aufnah-
me einer Sanierungs- oder
Schadenssituation.

Dann bekommt der Kunde ein
ganz auf seine Situation zuge-
schnittenes Angebot für die
ganz individuelle Sanierung/

Erneuerung. „Bei uns gibt es
kein Angebot von der Stange“,
sagt Anja Rathke, „Ihre Bedürf-
nisse und Notwendigkeiten ste-
hen im Vordergrund unseres
Handelns.“

Die Firma Kanalfee arbeitet
hauptsächlich in Troisdorf und
für Troisdorfer Bürger. Darüber
hinaus ist das Unternehmen in
der Region Köln/Bonn und im
Rhein-Sieg-Kreis tätig.

Die Mannschaft arbeitet schon
viele Jahre zusammen, ist ein
eingespieltes Team und fach-
lich immer auf der Höhe der
Zeit. Das Anliegen ist immer
eine fachgerechte Arbeit zu ei-
nem fairen Preis abzuliefern.
Haben Sie Bedarf?

Rufen Sie an oder schreiben Sie
eine Mail an die Kanalfee. Anja
Rathke vereinbart gerne einen
persönlichen Termin mit Ihnen.

Adresse:
Kanalfee A. Rathke,
Marktplatz 10,
53844 Troisdorf,
Tel.: 02241 - 8 45 926,
Mail: info@kanal-fee.de
Mehr Infos unter
www.kanal-fee.de



Mitteilungsblatt Bornheim – Wir Bornheimer – 22. Jahrgang – Nr. 18 – 02. September 2023 – Woche 35 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 21

SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE, EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

Täglich bis 

21 Uhr geöff net

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

www.koll-steine.de 

Jetzt kostenlos Katalog anfordern:
T: (02 28)  4 00 64-0 · service@koll-steine.de

KOLL Steine · Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn

Honig-Helden beim Betonspezialisten
KOLL füttert die Bienen! Blühwiese für neue Bewohner im Industriegebiet Beuel

So fleißig sind die Werksbienen.So fleißig sind die Werksbienen.So fleißig sind die Werksbienen.So fleißig sind die Werksbienen.So fleißig sind die Werksbienen.

Bonn-BeuelBonn-BeuelBonn-BeuelBonn-BeuelBonn-Beuel (ma) Seit dem Früh-
jahr hört man immer öfter Bienen
summen auf dem Gelände von
KOLL Steine in Bonn-Beuel. Die
Randbereiche des Firmengelän-
des werden mit Blühwiesen und
blühenden Bäumen im Rahmen
der Aktion „We feed the bees -
Wir füttern die Bienen“ in ein Pa-
radies für Bienen umgewandelt.
Seit April sind bereits drei Bie-
nenvölker eingezogen, liebevoll
betreut von Imker Tom Wachen-
feld aus Beuel, und haben sich zu
einer produktiven und gesunden
Gemeinschaft entwickelt.
Bienen sind fleißige Akteure für
unser Ökosystem. Sie spielen eine
entscheidende Rolle bei der Be-
stäubung der Pflanzen und sind
unverzichtbar zum Erhalt der Um-
welt und der Artenvielfalt.
Nicht nur auf den eigenen Werks-
geländen, sondern auch regional
vor Ort unterstützt KOLL Steine
Bemühungen für eine bessere Um-
welt. Als Mitglied in der Rheini-
schen Initiative „Feldgeflüster“
wird die Umwandlung von Acker-
und Grünflächen zu Blühwiesen
gefördert.
Die Ansiedlung der Bienen ist Teil
der Nachhaltigkeitsstrategie von
KOLL Steine. Ebenso zum Ziel der
Verringerung des CO

2
-Fußab-

drucks gehören die konsequente
Ausstattung aller Standorte mit
PV-Anlagen, Ressourcenscho-
nung durch innovative Produkte
und Technologien und kurze

Stolz präsentieren Helge Koll und Imker Tom Wachenfeld die Bienenstöcke.Stolz präsentieren Helge Koll und Imker Tom Wachenfeld die Bienenstöcke.Stolz präsentieren Helge Koll und Imker Tom Wachenfeld die Bienenstöcke.Stolz präsentieren Helge Koll und Imker Tom Wachenfeld die Bienenstöcke.Stolz präsentieren Helge Koll und Imker Tom Wachenfeld die Bienenstöcke.

Transportwege der Rohstoffe.
Mehr zum Thema Nachhaltigkeit
bei KOLL unter
www.koll-steine.de/nachhaltigkeit.
KOLL SteineKOLL SteineKOLL SteineKOLL SteineKOLL Steine
Ideengarten Maarstr. 85,
53227 Bonn-Beuel
CSH
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Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60

r

Terrassendach & Wintergarten
Verband gibt Tipps für die richtige Verglasung

Terrassendächer sind vielseitig einsetzbar und bieten das besondereTerrassendächer sind vielseitig einsetzbar und bieten das besondereTerrassendächer sind vielseitig einsetzbar und bieten das besondereTerrassendächer sind vielseitig einsetzbar und bieten das besondereTerrassendächer sind vielseitig einsetzbar und bieten das besondere
Etwas. Fotos: BF/Glas Trösch Sanco Beratung.Etwas. Fotos: BF/Glas Trösch Sanco Beratung.Etwas. Fotos: BF/Glas Trösch Sanco Beratung.Etwas. Fotos: BF/Glas Trösch Sanco Beratung.Etwas. Fotos: BF/Glas Trösch Sanco Beratung.

Ob ein Terrassendach oder ein
Wintergarten aus Glas - beide
Konstruktionen bieten viele An-
nehmlichkeiten. Was hier bei der
richtigen Verglasung zu beachten
ist, weiß der Bundesverband
Flachglas (BF).
„Eine Terrassenüberdachung aus
Glas hat viele Vorteile“, betont
BF-Hauptgeschäftsführer Jochen
Grönegräs. „Sie lässt viel Licht
durch und schützt zugleich vor
Regen und Schnee. Für die heißen
Tage empfiehlt es sich, einen pas-
senden Sonnenschutz mit einzu-
planen - seien es textile oder aus
anderen Materialien bestehende
Sonnenschutzlösungen.“ Die Sys-
teme sind kinderleicht per Knopf-
druck bedienbar.
Zusätzlich gibt es Terrassendächer,
bei denen einzelne Glaselemen-
te geöffnet werden können. So
kann zum Beispiel der Rauch
beim Grillen auf natürliche Wei-
se abziehen. „Wer dann noch

verschiebbare Seitenwände mit
einplant, kann sogar zusätzlich of-
fenen Raum am Haus oder der
Wohnung schaffen“, erklärt der
Glasexperte.
Ein Wintergarten wiederum ist ein
geschlossener Raum, der den
Wohnbereich vergrößert und aus
viel Glas gebaut wird. Damit es
auch im Sommer angenehm kühl
bleibt, stehen verschiedene Son-
nenschutz-Isoliergläser zur Verfü-
gung. Es gibt beschichtete Ver-
glasungen, die bis zu 80 Prozent
der aufheizenden Wärmestrah-
lung reflektieren, oder glasinte-
grierte Lösungen im Scheibenzwi-
schenraum wie Jalousien, Lamel-
len, Gitter oder Rollos. Darüber
hinaus kann man sich für schalt-
bare elektrochrome Verglasun-
gen entscheiden. Auf Knopfdruck
verfärbt sich hier die Scheibe von
transparent zu blau, was den En-
ergieeintrag der Sonne deutlich
reduziert, aber zugleich die
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Durchsicht erhält.
Soll der Wintergarten beheizbar
sein, um ihn auch im Winter als
Wohnraum nutzen zu können,
müssen die gesetzlichen Anforde-
rungen bezüglich Wärmedäm-
mung erfüllt sein - und damit ist
auch das richtige Glas ganz
besonders wichtig. Die Seiten-

wände sollten aus mindestens
Zweifach-Wärmdämmglas be-
stehen, besser ist Dreifachglas.
„Dreifachglas bietet eine noch
bessere Wärmedämmung, was
Sommer wie Winter für ange-
nehme Temperaturen sorgt“, so
der Hauptgeschäftsführer. „Im
Dach ist Verbundsicherheitsglas

vorgeschrieben - entweder als
monolithisches Glas oder als un-
tere Scheibe eines Isolierglases.“
Und ob Terrassendach oder Win-
tergarten: Sorgen bezüglich der
Reinigung des Glases sind ge-
nerell unbegründet. Sowohl ein
Terrassendach als auch die äu-
ßere Verglasung des Wintergartens

kann mit natürlich reinigendem
Glas ausgeführt werden: Regen
und Sonne übernehmen dann
die Säuberung. „Ab und zu den
Wasserschlauch benutzen reicht
schon und die Oberfläche er-
strahlt in neuem Glanz“, erklärt
Grönegräs abschließend.
(BF/FS)

Terrassendächer sind vielseitig einsetzbar und bieten das besondere Etwas.Terrassendächer sind vielseitig einsetzbar und bieten das besondere Etwas.Terrassendächer sind vielseitig einsetzbar und bieten das besondere Etwas.Terrassendächer sind vielseitig einsetzbar und bieten das besondere Etwas.Terrassendächer sind vielseitig einsetzbar und bieten das besondere Etwas.
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Birkenweg 9 · 53347 Alfter
fon 02 28/3 69 58 03 
info@tobiasgregor.de · www.tobiasgregor.de

MIT SICHERHEIT 
IHR TISCHLER
• Möbel (für Wohn-, Küchen-,  

Bad- und Schlafbereich)
• Boden-, Wand- und Deckenbeläge
• Holz- und Kunststofffenster
• Zimmertüren, Haustüren aller Art
• Fenster: Reparatur und Wartung
• Einbruchsicherung
• Brandschutz

Komfort rund um den Spülplatz

Schicke Spüle aus Quarzkomposit mit samtiger Haptik und in einemSchicke Spüle aus Quarzkomposit mit samtiger Haptik und in einemSchicke Spüle aus Quarzkomposit mit samtiger Haptik und in einemSchicke Spüle aus Quarzkomposit mit samtiger Haptik und in einemSchicke Spüle aus Quarzkomposit mit samtiger Haptik und in einem
Design, das auf fließende Formen und große Radien setzt. Für einenDesign, das auf fließende Formen und große Radien setzt. Für einenDesign, das auf fließende Formen und große Radien setzt. Für einenDesign, das auf fließende Formen und große Radien setzt. Für einenDesign, das auf fließende Formen und große Radien setzt. Für einen
angenehmen Workflow sorgen kleine Helfer wie z. B. variable Funk-angenehmen Workflow sorgen kleine Helfer wie z. B. variable Funk-angenehmen Workflow sorgen kleine Helfer wie z. B. variable Funk-angenehmen Workflow sorgen kleine Helfer wie z. B. variable Funk-angenehmen Workflow sorgen kleine Helfer wie z. B. variable Funk-
tionstionstionstionstionsschalen und Design-Abtropfgitter in stylishen metallischenschalen und Design-Abtropfgitter in stylishen metallischenschalen und Design-Abtropfgitter in stylishen metallischenschalen und Design-Abtropfgitter in stylishen metallischenschalen und Design-Abtropfgitter in stylishen metallischen
Oberflächenausführungen. FotoOberflächenausführungen. FotoOberflächenausführungen. FotoOberflächenausführungen. FotoOberflächenausführungen. Fotosssss: AMK: AMK: AMK: AMK: AMK

„Die neuen Spülcenter sind in
Form, Farbe und Material
besonders schön anzusehen
und zudem top funktional und
ergonomisch konzipiert. Mit
ihren innovativen Zubehör- und
Funktionselementen erweisen
sie sich im Alltag als optimal
durchdachte, hochkomfortable
Multitalente, die so gut wie
keine Wünsche offen lassen“,
so Volker Irle, Geschäftsführer
der AMK - Arbeitsgemeinschaft
Die Moderne Küche e.V.
Vom Wasserhahn und Ausguss
zum ausgeklügelten Universalge-
nie. An der Spüle finden die meis-
ten in einer Küche anfallenden
Tätigkeiten statt, rund 60 Pro-
zent. Hier werden Obst, Gemüse
und Kräuter sanft abgebraust,
Fisch, Fleisch und Meeresfrüchte
zubereitet, Wasser zum Befüllen
von Töpfen und Vasen bezogen und
die Küchenabfälle bequem unter
der Spüle entsorgt. Mit einer ent-
sprechenden Armatur lässt sich
zusätzlich auch noch kochend hei-
ßes Wasser zapfen. Oder zu jeder
Zeit gefiltertes, gekühltes und
aufgesprudeltes Trinkwasser.
„Damit die täglichen Workflows
freudig und effizient von der
Hand gehen, haben die Herstel-
ler viele Raffinessen in ihre Spül-
center eingebaut“, sagt Volker
Irle. Beispielsweise eine zweite,
direkt in die Spüle integrierte

Arbeits- bzw. Funktionsebene -
oder eine zusätzliche Abtropf- und
Ablagefläche im Becken für res-
sourcenschonende Spülvorgänge.
Darauf können dann ein paar Ge-
schirr-/Besteckteile abtropfen,
während im unteren Beckenbe-
reich Gemüse geputzt und die
Schnittabfälle zwischengelagert
werden.
Ein umfangreiches und clever
durchdachtes Komfort-Zubehör
erhöht den Funktionsumfang und
erleichtert die Küchenarbeiten.
Dazu zählen z.B. Arbeits-/Schneid-
bretter, Funktionsschalen, feste
oder faltbare Abtropfgitter/-mat-
ten und Küchenmesser. Damit
man seine wichtigsten Utensilien
immer direkt an der Spüle zur
Hand hat, gibt es eine Design-
Box mit einem formschönen,
passgenau gefertigten Zubehör,
das darin übersichtlich aufbe-
wahrt wird. Die schmale Box ist
so konzipiert, dass sie genau ins
Spülbecken passt. Zum Vor- und
Zubereiten der Lebensmittel
stellt man sie auf der Arbeits-
platte ab. Wird das Zubehör nicht
mehr benötigt, kommt alles
wieder in die Box und die dann
wiederum ins Spülbecken.
Komfortabel und praktisch sind
auch die neuen Einlegeelemente.
Im Nu ist damit eine zweite Ebe-
ne im Spülbecken schnell, einfach
und flexibel realisiert: z.B. anhand
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Innerer Sicht-  
und Sonnenschutz
+ Rollos, Jalousien, Plissees und Blendschutz

+ Ausschließlich von führenden Herstellern

+ Langjährige Erfahrung in Beratung & Montage

Foto: KADECO Foto: KADECO

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr.  07.30 – 16.00 Uhr
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr

einer Matte mit breiten Metall-
stegen, die jeweils an ihren En-
den in Silikon eingefasst sind. Dar-
auf findet alles sicheren Halt. Wird
die Matte nicht mehr benötigt,
lässt sie sich mit einem Handgriff
aus dem Spülbecken herausneh-
men und auf der Arbeitsplatte als
zusätzliche mobile Abstellfläche für
Gläser, Geschirr, Töpfe & Co. nut-
zen. Andere Spülenmodelle sind mit
einer integrierten kleinen Stufe im
Becken ausgestattet. Sie ermög-
licht das Einhängen und Auflegen
diverser Zubehörelemente wie z.B.
Funktionsschalen und Gastronorm-
Behälter.
Extragroße oder extratiefe Becken
- und das gilt selbst bei so man-
chen raumsparenden Spülenmodel-
len und Einbeckenspülen für klei-
ne Küchen und Wohnungen - bie-
ten immer noch so viel Platz, dass
auch XXL-Kochgeschirr, Back-
bleche und Bratroste darin kom-
fortabel gereinigt werden können.
Da der Spülplatz in einer Lifestyle-
Küche immer auch ein toller äs-
thetischer Blickfang ist, stimmen

Küchenspezialisten jedes Multi-
funktionscenter zudem perfekt in
Form, Farbe und Material auf die
Gesamtanmutung ab.
Beispielsweise in einem harmonischen
Farbverbund, Ton in Ton mit der
Arbeitsplatte, Nischenrückwand
und den Möbelfronten. Als fein nu-
ancierter Farbdreiklang. Oder als
ein besonders aufmerksamkeits-
starker Kontrapunkt, wie ein Spül-
platz in Schwarz matt. Zusammen

mit einer farblich passenden Kü-
chenarmatur ergibt sich eine op-
tisch vollendete Harmonie. Oder
man wählt eine Premium-Küchen-
armatur, die mit ihrer edlen mat-
ten Metall-Oberfläche in Gold,
Platin oder Kupfer fasziniert.
Für 360°-Komfort rund um den
Spülplatz sorgen auch optimal
aufeinander abgestimmte, ganz-
heitliche Systemlösungen. Sie be-
stehen aus einer Küchenarmatur

oder einem Trinkwassersystem, ei-
nem Spülbecken sowie einem
Mülltrennsystem - alles aus einer
Hand. Als Kunde entscheidet man
sich z.B. zunächst für das ge-
wünschte Trinkwassersystem und
das passende Abfallsystem und
wählt dann sein Spülbecken in der
gewünschten Ausführung aus.
Einen tollen zusätzlichen Mehr-
wert am Spülplatz bietet ein Trink-
wassersystem für gefiltertes ge-
kühltes, stilles, medium oder spru-
delndes Wasser. Eine klare Tren-
nung der Wasserwege in der Kü-
chenarmatur ermöglicht den zeit-
gleichen Bezug von normalem Lei-
tungswasser und veredeltem Trink-
wasser. Die Soda-Einheit für die
Kühlung und Karbonisierung wird
platzsparend unter der Spüle di-
rekt neben dem Abfall-/Organisa-
tionssystem untergebracht. „Allein
nur diese Beispiele machen deut-
lich, wie hochkomfortabel der
Spülplatz in einer Lifestyle-Küche
heutzutage ausgestattet werden
kann“, so das Resümee von AMK-
Geschäftsführer Volker Irle. (AMK)
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„Schmerz, lass nach …!“
Aktivo sucht Probanden für Arthrose-Projekt - Krankenkassen fördern die präventive Maßnahme

IIIIIndividuell auf jeden Kunden zugeschnittene Maßnahmen an hochmoder-ndividuell auf jeden Kunden zugeschnittene Maßnahmen an hochmoder-ndividuell auf jeden Kunden zugeschnittene Maßnahmen an hochmoder-ndividuell auf jeden Kunden zugeschnittene Maßnahmen an hochmoder-ndividuell auf jeden Kunden zugeschnittene Maßnahmen an hochmoder-
nen Reha-Geräten sind bei Aktivo Grundvoraussetzung für erfolgreichnen Reha-Geräten sind bei Aktivo Grundvoraussetzung für erfolgreichnen Reha-Geräten sind bei Aktivo Grundvoraussetzung für erfolgreichnen Reha-Geräten sind bei Aktivo Grundvoraussetzung für erfolgreichnen Reha-Geräten sind bei Aktivo Grundvoraussetzung für erfolgreicheeeee
Reha- und Trainingsprogramme.Reha- und Trainingsprogramme.Reha- und Trainingsprogramme.Reha- und Trainingsprogramme.Reha- und Trainingsprogramme.

Markus Dörmbach (2.v.l.), Marcus Neumann (r.) und ihr Team stehen für hochqualifizierte Durchführung derMarkus Dörmbach (2.v.l.), Marcus Neumann (r.) und ihr Team stehen für hochqualifizierte Durchführung derMarkus Dörmbach (2.v.l.), Marcus Neumann (r.) und ihr Team stehen für hochqualifizierte Durchführung derMarkus Dörmbach (2.v.l.), Marcus Neumann (r.) und ihr Team stehen für hochqualifizierte Durchführung derMarkus Dörmbach (2.v.l.), Marcus Neumann (r.) und ihr Team stehen für hochqualifizierte Durchführung der
Kurse und Angebote des Gesundheitsstudios Aktivo Training & Reha.Kurse und Angebote des Gesundheitsstudios Aktivo Training & Reha.Kurse und Angebote des Gesundheitsstudios Aktivo Training & Reha.Kurse und Angebote des Gesundheitsstudios Aktivo Training & Reha.Kurse und Angebote des Gesundheitsstudios Aktivo Training & Reha.

AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter-Oedek-Oedek-Oedek-Oedek-Oedekovenovenovenovenoven. Bei ersten An-
zeichen an Arthrose und Schmer-
zen an Knie, Hüfte, Schulter und
Wirbelsäule bietet das Gesund-
heitsstudio „Aktivo Training &
Reha“ in Alfter-Oedekoven ein ge-
nau auf die jeweiligen Bedürfnisse
zugeschnittenes Arthrose-Projekt.
„Wir wollen damit bei unseren
Kunden für eine spürbare Schmerz-
linderung sorgen und ihnen
möglichst Operationen ersparen“,

erläutert Inhaber und Präventions-
trainer Markus Dörmbach. „Unse-
re speziellen Maßnahmen wirken
sich positiv auf das tägliche Wohl-
befinden aus, gleichen falsche Be-
lastungshaltungen aus und lindern
Gelenkschmerzen. Dieses geziel-
te Training bietet einen Ausweg
aus dem ungesunden und unange-
nehmen Schmerzkreislauf“.
Das achtwöchige Arthrose-Projekt
umfasst ein Programm, das aus

erfreulich ist, dass die Teilnahme
an diesem Programm als präven-
tive Maßnahme von gesetzlichen
Krankenkassen gefördert wird.
Aktivo, das sich mittlerweile zu
einer der wichtigsten Gesund-
heitseinrichtungen in Alfter und
der Region entwickelt hat, ist für
solche und ähnliche Programme
aufgrund seiner Erfahrungen und
innovativen Konzepte sowie sei-
nes geschulten und hochqualifi-
zierten Personal prädestiniert.
Dabei konzentriert sich das Stu-
dio auf die Generation der soge-
nannten Bestager, die die indivi-
duelle Behandlung und persönli-
che Ansprache und Atmosphäre
zu schätzen wissen. „Unsere Pro-
gramme und Angebote schließen
ein Lücke zwischen Physiothera-
pie und Fitnessstudio,“ erläutert
Studioleiter Marcus Neumann.
„Das sehen auch viele Ärzte und
selbst einige Krankenkassen so,
die den Reha-Sport, den wir
mittlerweile in 27 Kursen pro Wo-
che durchführen, empfehlen.“
Am 4. und 5. September bietet
Aktivo kostenlose Info-Veranstal-
tungen zum Arthrose-Projekt und
zu seinem Gesamtangebot an.
Anmeldungen und weitere Infor-
mationen: www.aktivo-alfter.de
(WDK)

Kraft, Ausdauer, Beweglichkeit
und Koordination zusammenge-
stellt ist. Es schließt eine intensi-
ve Betreuung durch Gelenkspezi-
alisten und die kostenfreie Nut-
zung weiterer Leistungen und An-
gebote des Studios ein. Besonders
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Energie-Dialog im Rhein-Sieg-Kreis
Energieagentur Rhein-Sieg und
Verbraucherzentrale NRW laden
die Bürger/-innen im Rhein-Sieg-
Kreis ein, mit ihnen in den Dialog
zu treten. Insgesamt sind in der
zweiten Jahreshälfte sieben Vor-
tragsveranstaltungen im Kreisge-
biet geplant. Im Fokus stehen das
klimafreundliche Heizen, Photo-
voltaik und Stecker-PV sowie die
energetische Gebäudesanierung.
Ob man will oder nicht, irgend-
wann muss man sich mit der Zu-
kunft seiner Immobilie beschäfti-
gen. Und dabei kommen Fragen
auf: Alle reden über die Wärme-
pumpe - passt sie überhaupt zu
meinem Haus? Eignet sich mein
Dach für eine Solaranlage - und
was passiert mit dem erzeugten
Solarstrom? Das ganze Haus däm-
men?! - oder gibt es auch Einzel-
maßnahmen? Was macht bei den
Fenstern Sinn - Doppel- oder Drei-
fachverglasung? Und wie sieht es
überhaupt mit einer Förderung
aus?
„Die letzten Wochen und Monate
haben uns deutlich gezeigt, wel-
che Themen Immobilienbesitze-
rinnen und -besitzer beschäfti-
gen“, berichtet Geschäftsführer
Thorsten Schmidt aus dem Alltag

der Energieagentur Rhein-Sieg.
„Die Klassiker sind - wie könnte
es aktuell anders sein - Heizungs-
tausch und Photovoltaik.“
„Wir empfehlen hier erst einmal
eine anbieterneutrale Beratung“,
ergänzt Philipp Stauß, Energie-
berater der Verbraucherzentrale
NRW für den Rhein-Sieg-Kreis.
„Die verschafft zunächst einen
guten Überblick über die Mög-
lichkeiten und bereitet einen gut
für weitere Gespräche mit Hand-
werksbetrieben vor.“
Auf die aktuell hohe Nachfrage
zur Energieberatung hat die Ver-
braucherzentrale NRW mit ei-
nem breiten Online-Angebot
reagiert. Doch nachdem nicht
jeder Bürger die Möglichkeit
oder das Interesse an Online-
Seminaren hat, möchten die
Energieagentur Rhein-Sieg und
die Verbraucherzentrale NRW
mit den Bürgern vor Ort in den
Dialog treten. „Daher unsere
herzliche Einladung an die Bür-
gerinnen und Bürger, die Veran-
staltungen zu besuchen und sich
entsprechend zu informieren.“
In den linksrheinischen Kommu-
nen sind folgende Veranstaltungen
geplant:

Dienstag, 12. SeptemberDienstag, 12. SeptemberDienstag, 12. SeptemberDienstag, 12. SeptemberDienstag, 12. September in Koo-
peration mit der VHS Bornheim/
Alfter: Neue Heizung - was geht?Neue Heizung - was geht?Neue Heizung - was geht?Neue Heizung - was geht?Neue Heizung - was geht?
Beginn ist um 18 Uhr. Die Teilnah-
me ist sowohl in Präsenz als auch
online möglich (hybrid). Eine An-
meldung ist erforderlich bis zum
10. September unter
www.vhs-bornheim-alfter.de.
Bitte die Kursnummer 10402 aus-
wählen. Veranstaltungsort für die
Präsenz-Teilnehmer:
VHS Bornheim,
Schulungsraum 4,
Alter Weiher 2,
53332 Bornheim.
DiensDiensDiensDiensDienstag, 19. September: Pho-tag, 19. September: Pho-tag, 19. September: Pho-tag, 19. September: Pho-tag, 19. September: Pho-
tovoltaik - vom Steckersolarge-tovoltaik - vom Steckersolarge-tovoltaik - vom Steckersolarge-tovoltaik - vom Steckersolarge-tovoltaik - vom Steckersolarge-
rät bis zur großen Dachanlagerät bis zur großen Dachanlagerät bis zur großen Dachanlagerät bis zur großen Dachanlagerät bis zur großen Dachanlage.
Beginn ist um 18 Uhr, der Veran-
staltungsort ist der Ratssaal im
Himmeroder Hof, Himmeroder
Wall 6 in 53359 Rheinbach.
Aufgrund von begrenzter Platz-
kapazitäten wird um vorherige
Anmeldung unter

info@energieagentur-rsk.de
gebeten.
Es referieren die Energieexperten
der Verbraucherzentrale NRW.
Beide Veranstaltungen sind
kostenfrei.
Alle Infos zu den einzelnen Terminen
finden Interessierte unter
www.energieagentur-rsk.de.
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Handmade
in Germany

Handmade
in Germany

Handmade
in Germany

  

Sleeping Art     Inh. W. Bungert     Potsdamer Platz 2     53119 Bonn     (am Verteilerkreis, unser     hinter ARAL)

Tel.: (0 22 8) 68 65 56     www.sleeping-art.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10:00 -18:30 Uhr     Sa. 10:00 -16:00 Uhr

Massivholzbett Graz

Gemütlich gepolstertes Kopfteil mit massivem Holzrahmen 
aus Eiche (Abb.) Auch in anderen Holzarten erhältlich. 
180 x 200. **

Massivholzbett Pro Classico

Klassisches Massivholzbett. Abb. Kernbuche. Auch in 
anderen Holzarten erhältlich.
180 x 200. **

Purebed Loft

Handgefertigtes Doppelmatratzenbett mit edlem Schabra-
cken Bezug. Kopf- und Hussen-Bezug abnehmbar.
180 x 200. **

Purebed Panel

Handgefertigtes Doppelmatratzenbett mit durchgehender 
Husse. Ideal zum Anlehnen und Relaxen. 180 x 200. **

… und viele weitere passende Betten und Matratzen aller 

        hochwertigen Marken – auf über 1.000 m2 in einem Haus. 

                Wir beraten Sie gerne!

Boxspringbett Chicago

Extravagantes Kopfteil mit aufwendiger Heftung im 
Chesterfields-Stil. Perfekt für Liebhaber des Retro-Stils.
180 x 200. **

Boxspringbett Artemis

Elegantes flaches Boxspring Bett mit filigraner Optik. 
Geschwungenes Kopfteil super soft gepolstert. 
180 x 200. **

Boxspringbett Legno

Formschönes Design Bett aus Stoff und Metall. Kopfteil-
kissen abnehmbar, weich gepolstert, gemütlich zum An-
lehnen. 180 x 200. **

 

Matratze „Mythos“

Ofenthermisch vergüteter Federkern. Reine Manufakturarbeit 
mit patentierter Schulteraufnahme. Eine Polsterung aus 
Seide/Leinen/Schafschurwolle garantieren höchsten Liege-
komfort. Härtegrade/Rezeptur 1 bis 5, Maß: 90 x 200.

Matratze „Tofino 1000“

ca. 1000 Tonnentaschenfedern mit komfortabler Naturlatex-
Kork Aufl age garantieren höchste Körperanpassung .
Abnehmbarer bei 60°C waschbarer Bezug. Höhe ca. 24 cm 
Härtegrade H2, H3 oder H4. Maß: 90 x 200.

Matratze „Rom TTFK“

ca. 500 Tonnentaschenfedern mit Kaltschaumaufl age. Ab-
nehmbarer bei 60°C waschbarer Bezug. Höhe ca. 22 cm.
7 ergonomische Liegezonen, (auch als reine Kaltschaummat-
ratze erhältlich). Härtegrade H2, H3 oder H4. Maß: 90 x 200.

*  unverbindliche Preisempfehlung. Gültig bis 30.September 2023

**  ohne Matratzen, Auflagen und Dekoration

H
Ö

C

HS T E R  K O M F O RT

BETTSELLER

SIERP RETSFEIT

2.552 €

2.498 €

2.304 € *

3.404 €

2.808 € *

1.158 € 3.002 €

3.622 €
* *

*

*

* * *

* * *

3.500 € *

499 €

Boxspringbett Linz

Bequemes Polsterkopfteil mit pflegeleichtem und super 
softem Stoff. Mit abnehmbaren Kissen, perfekt zum Lesen 
und Entspannen. Schwebende Optik durch innenliegende 
Füße. 180 x 200. **

3.603 €
*

COBURGER WERKSTÄTTEN 1894

100% AUS DEUTSCHER MANUFAKTUR
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Ausbildung für zukünftige Ausbilder
Dem Fachkräftemangel mit einem Online-Fernlehrgang begegnen

Nachwuchskräfte fehlen in vielen
Branchen an allen Ecken und En-
den: Bei der Konjunkturumfrage
2022 der Deutschen Industrie- und
Handelskammer (DIHK) sahen 56
Prozent der rund 24.000 befrag-
ten Unternehmen den Fachkräf-
temangel als eines der größten
Geschäftsrisiken der Zukunft an.
Eine mögliche Lösung kann es
sein, junge Menschen in der eige-
nen Firma passend auszubilden.
Wer als Ausbilder oder Ausbilde-
rin in einem Unternehmen arbei-
ten will, muss allerdings vorab
eine erfolgreiche Prüfung dafür
ablegen. Das entsprechende Fach-
wissen kann in einem Vorberei-
tungslehrgang erworben werden
und einen solchen gibt es auch
als reine Online-Variante.

Flexibel lernenFlexibel lernenFlexibel lernenFlexibel lernenFlexibel lernen
mit Internet-Formatenmit Internet-Formatenmit Internet-Formatenmit Internet-Formatenmit Internet-Formaten
Für Fachkräfte, die bereits im Be-
ruf stehen und sich in einer flexib-
len und ortsunabhängigen Form
auf die Prüfung nach der Ausbil-
der-Eignungsverordnung (AEVO)
vorbereiten wollen, hat die IHK-
Akademie Koblenz ein zeitunabhän-
giges Kursformat entwickelt. Unter
www.ihk-akademie-fernstudium.de
findet man alle wichtigen Infor-
mationen dazu. Online-Lernein-
heiten werden hier mit der Be-
treuung durch entsprechende Tu-
torinnen und Tutoren kombiniert.
Die Teilnehmenden können sich
so das Lernen frei einteilen und
haben doch immer Unterstützung,
wenn sie benötigt wird. Ein Onli-
ne-Campus bietet zudem eine

ortsunabhängige Möglichkeit zur
Arbeit mit einer Kursgruppe und
den Dozierenden. Eine solche
Lernform kommt besonders den-
jenigen zugute, die aufgrund ih-
res Jobs oder ihrer privaten Le-
benssituation keine regelmäßigen
Präsenztermine wahrnehmen
können.
AAAAAuszubildende kompetent anleitenuszubildende kompetent anleitenuszubildende kompetent anleitenuszubildende kompetent anleitenuszubildende kompetent anleiten
Inhaltlich lernen die Teilnehmer-
innen und Teilnehmer, wie der Ab-
lauf einer betrieblichen Ausbildung
geregelt ist. Nach der bestande-
nen Prüfung können die neuen
Ausbilder bei der Einstellung von
Azubis organisatorisch alles über-
nehmen, was nötig ist. Sie sind
außerdem in der Lage, die Auszu-
bildenden während ihrer gesam-
ten Zeit sowohl fachlich als auch

didaktisch zu betreuen, und wis-
sen, wie sie die Nachwuchskräfte
zum erfolgreichen Abschluss füh-
ren. Der Fernlehrgang dauert in
der Regel 3 Monate inklusive
Lernpausen. Für den kostenpflich-
tigen Lehrgang gibt es verschie-
dene finanzielle Fördermöglich-
keiten, etwa durch die soge-
nannte Bildungsprämie oder
eine Förderung nach „QualiScheck
Rheinland-Pfalz“. (djd)

Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/
Michael JordanMichael JordanMichael JordanMichael JordanMichael Jordan
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 16. September 2023Samstag, 16. September 2023Samstag, 16. September 2023Samstag, 16. September 2023Samstag, 16. September 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
11.09.2023 um 10 Uhr11.09.2023 um 10 Uhr11.09.2023 um 10 Uhr11.09.2023 um 10 Uhr11.09.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
Wohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobil

WohnmobilWohnmobilWohnmobilWohnmobilWohnmobil
von Privat für Privat gesucht. Bitte alles
anbieten. Tel.: 0178/1513151

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!

Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe, Trach-
ten, Fotoapparate, Kristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.
Seriöse Abwicklung, gerne gegen
Vorlage meines Personalausweises.
Tel. 0177/9673461

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden

Kaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und Porzellan
aller aller aller aller aller ArtArtArtArtArt

sowie Bleikristall aller Art: Gläser,
Römer, Teller, Vasen usw. Bitte alles
anbieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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Samstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. September
Antonius Antonius Antonius Antonius Antonius ApothekApothekApothekApothekApotheke Bonne Bonne Bonne Bonne Bonn
Am Kettelerplatz 10, 53121 Bonn (Dransdorf), 0228/661344

Sonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. September
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Am Herrenwingert 6, 53347 Alfter, 02222/5068

Montag, 4. SeptemberMontag, 4. SeptemberMontag, 4. SeptemberMontag, 4. SeptemberMontag, 4. September
Quellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-Apotheke
Chateauneufstr. 7, 53347 Alfter (Oedekoven), 0228/640050

Dienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. September
TTTTTannen-Apothekannen-Apothekannen-Apothekannen-Apothekannen-Apothekeeeee
Paulusplatz 13, 53119 Bonn (Tannenbusch), 0228/662456

Mittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. September
Dahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-Apotheke
Dahlienstr. 15, 53332 Bornheim (Waldorf), 02227/911326

Donnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. September
Apotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser Berg
Borsigallee 4, 53125 Bonn (Brüser Berg), 0228/255200

Freitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. September
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Langeler Str. 13, 53859 Niederkassel (Lülsdorf), 02208/6341

Samstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. September
Apotheke im MünstergartenApotheke im MünstergartenApotheke im MünstergartenApotheke im MünstergartenApotheke im Münstergarten
Münstergarten 71, 53332 Bornheim (Sechtem), 02227-9335343

Sonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. September
St. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-Apotheke
Königstraße 80a, 53332 Bornheim, 02222-9979997

Montag, 11. SeptemberMontag, 11. SeptemberMontag, 11. SeptemberMontag, 11. SeptemberMontag, 11. September
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Beethovenstr. 10, 53332 Bornheim (Merten), 02227/3725

Dienstag, 12. SeptemberDienstag, 12. SeptemberDienstag, 12. SeptemberDienstag, 12. SeptemberDienstag, 12. September
Donatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-Apotheke
Königstr. 63, 53332 Bornheim, 02222-2503

Mittwoch, 13. SeptemberMittwoch, 13. SeptemberMittwoch, 13. SeptemberMittwoch, 13. SeptemberMittwoch, 13. September
VVVVVeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apotheke im e im e im e im e im AugustinumAugustinumAugustinumAugustinumAugustinum
Römerstr. 118, 53117 Bonn (Castell), 0228/671818

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken,
Venusberg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0

Malteser Krankenhaus
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10

Donnerstag, 14. SeptemberDonnerstag, 14. SeptemberDonnerstag, 14. SeptemberDonnerstag, 14. SeptemberDonnerstag, 14. September
Markus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-Apotheke
Schumacherstraße 2-10, 53332 Bornheim (Roisdorf), 02222/931440

Freitag, 15. SeptemberFreitag, 15. SeptemberFreitag, 15. SeptemberFreitag, 15. SeptemberFreitag, 15. September
Mühlen Mühlen Mühlen Mühlen Mühlen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Moselstr. 20, 53332 Bornheim (Hersel), 02222/952090

Samstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. September
BuschdorferBuschdorferBuschdorferBuschdorferBuschdorfer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Friedlandstr. 9, 53117 Bonn (Buschdorf), 0228/555820

Sonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. September
Charlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-Apotheke
Schlesienstr. 17-19, 53119 Bonn (Tannenbusch), 0228/662232

Angaben ohne Gewähr
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